
Telgte · Westbevern · Ostbevern · Brock
Raestrup · Everswinkel · Alverskirchen

Sonntag, 21. Dezember 2014 · Ausgabe 51/2014 · Verteilte Auflage: 13 394
Jeden Sonntag · kostenlos · www.hallo-muensterland.de

KontaktKontakt
Verteilung, Kleinanzeigen

0 25 04/6 90 23-04

Anzeigen
02504/69023-01

anzeigen.te@hallo-muensterland.de

Redaktion
02382/8088-60

redaktion.te@hallo-muensterland.de

Neuntklässler
gestalten Logo
Die Steuerungsgruppe „8
Plus – Leader im Kreis Wa-
rendorf“ hat einen Design-
Wettbewerb ausgerufen
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FußballFußball
Bundesliga

VfL Wolfsburg -
1. FC Köln 2:1

FC Schalke 04 -
Hamburger SV 0:0

SV Werder Bremen -
Borussia Dortmund 2:1

Bayer 04 Leverkusen -
Eintr. Frankfurt 1:1

FC Augsburg -
Bor. Mönchengladbach 2:1

VfB Stuttgart -
SC Paderborn 0:0

FSV Mainz 05 -
FC Bayern München 1:2

Hertha BSC Berlin -
1899 Hoffenheim 15.30 Uhr

SC Freiburg -
Hannover 96 17.30 Uhr

planen – konstruieren – fertigen – montieren
INNOVATIVE DIENSTLEISTUNGEN

Auf dem Tigge 66 · 59269 Beckum
Telefon 0 25 21/82 49 87
Telefax 0 25 21/82 49 90

info@ferro-industrieanlagen.de
www.ferro-industrieanlagen.de

SALE 50% reduziert 30%
YAYA * NOA NOA * Sandwidch * Dirdrikson * Bugatti * Sogenfriesylt * Mischmasch
Böhmer mode am markt 48291 telgte

PROSPEKTE

Tel. 02504/6902301

mit der
sicher verteilen.
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Die Steuerungsgruppe „8 Plus – Leader imKreisWarendorf“ hat sich bislang dreiMal getrof-
fen, um die lokale Entwicklungsstrategie vorzubereiten. Foto: Kreis Warendorf

Designwettbewerb
ausgerufen
Neuntklässler sollen Logo für mögliche Leader-Region gestalten

Die Steuerungsgruppe des
Leader-Prozesses war sich ei-
nig: „8 Plus – Leader im Kreis
Warendorf“! So soll die neue
potenzielle Leader-Region
heißen. Nach einer Umfrage
stellte sich dieser Name als
eindeutiger Favorit heraus.

KREIS WARENDORF. Da
es gilt, hierfür noch ein pas-
sendes Logo zu entwickeln,
wurdendie neuntenKlassen
der weiterführenden Schu-
len im Kreis Warendorf zu
einem Designwettbewerb
ermutigt und gebeten, zu
diesem Namen ein passen-
des Logo zu entwerfen. Bis
zum 15. Januar (Donners-
tag) können sich Schüler
und/oder Klassen der neun-
ten Jahrgangsstufe daran
kreativ beteiligen. DerWett-
bewerb ist mit einem Preis-
geld von 500 Euro ausgestat-

tet, das sich wie folgt ver-
teilt: 1. Preis 250 Euro; 2.
Preis 150 Euro; 3. Preis 100
Euro.
Doch auch sonst war die

Steuerungsgruppe, die aus
den Vertretern der beteilig-
ten Kommunen Beelen,
Drensteinfurt, Ennigerloh,
Oelde, Ostbevern, Sassen-
berg, Sendenhorst und Wa-
rendorf (Stadt und Kreis) so-
wie vielen Vertretern kreis-
weit aktiver Vereine und Ins-
titutionen besteht, nicht
untätig.
Nach der Durchführung

von vier Workshops, in
denen Bürger die Möglich-
keit hatten, sich mit Ideen
undAnregungen indenLea-
der-Prozess einzubringen,
mussten die darin erarbeite-
tenErgebnisse gesichtet und
thematisch zusammenge-
fasst werden. Anschließend

wurden siemit Zielformulie-
rungen und Handlungsfel-
dern unterlegt. Außerdem
galt es, sich über Projektaus-
wahlkriterien zu einigen,
denn ohne eine klare Vorga-
be, welches Projekt zukünf-
tig eine Förderung erhalten
soll, kann es nicht funktio-
nieren.
Das im Leader-Bewer-

bungsprozess unterstützen-
de Büro Inspektour aus
Hamburg wird nun die Zeit
zwischen den Jahren nut-
zen, aus all den Informatio-
nen und Ergebnissen eine
lokale Entwicklungsstrate-
gie zu formulieren. Die
Steuerungsgruppe trifft sich
abschließend noch einmal
Anfang des neuen Jahres,
um diese Strategie auf Herz
und Nieren zu prüfen, bevor
sie dann im Februar beim
LandNRWeingereichtwird.

Dienststellen
geschlossen
KREIS WARENDORF. Die
Dienststellen des Kreises
Warendorf haben zwischen
Weihnachten und Neujahr
zu den üblichen Zeiten ge-
öffnet. Eine Sonderregelung
gibt es für einige Anlaufstel-
lendes Jobcenters, sie haben
an den Tagen rund um
Weihnachten und Neujahr
geschlossen. Die Kfz-Zulas-
sungsstelle in Warendorf
hat am Samstag (27. Dezem-
ber) nicht geöffnet. Infos:
www.jobcenter-warendorf.de

KREIS WARENDORF.
„Der heutige Beschluss der
Gesellschafterversamm-
lung ist ein klares „Ja“ zu
unserem Flughafen Müns-
ter/Osnabrück. Die Gewäh-
rung eines Gesellschafter-
darlehens in Höhe von 16,8
Millionen Euro – davon
410 000 Euro vom Kreis Wa-
rendorf – ist ein positives
Signal zum Durchstarten
und ein erster, wegweisen-
der Schritt zur Umsetzung
des Finanzierungskon-

zepts“, freuen sich Landrat
Dr. Olaf Gericke, Münsters
Oberbürgermeister Markus
Lewe und FMO-Geschäfts-
führer Prof. Gerd Stöwer.
Auchwenndie Planungen

zur Startbahnverlängerung
im nächsten Jahr auf Eis lie-
gen sei die Entscheidung
dennochgut für die Zukunft
des FMOund von großer Be-
deutung für die Wirtschaft
der ganzen Region. Denn
der Flughafen sichere rund
3500 Arbeitsplätze.

„Ja“ zum Flughafen
FMO-Gesellschafter sehen positives Signal

Schlafzimmer Solo

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 02585/7585 · Fax 02585/7458

Mo. bis Fr. von 9.00 bis 12.00 und 14.30 bis 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr

www.moebelstudio-hoetmar.com

Boxspring-Bettsysteme
individuell planbar

Zu
Top-Preisen!

statt
2.500,– €

jetzt

1.999,– €

Endlich ausgeschlafen mit unseren Matratzensystemen.
Erleben Sie maximalen Schlafkomfort für jeden Schlaftyp!

Aktuelle Funktionsschreibtische von Moll mit Zubehör!

Wir bedanken uns bei allen unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen

frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Bärbel Fischer, Jo Brömmel, Henrike Herding, Ulrike Hüchtemann und Galina Schönfisch (v.
l.) freuten sich über die Spendenbereitschaft bei der Wunschbaum-Aktion. Foto: sdi

Im Frauenhaus
wird ausgepackt
Wunschbaum-Aktion ist ein voller Erfolg

Von Silke Diecksmeier

„Frauen helfen Frauen“ – so
lautete das Motto der
Wunschbaumaktion, die in
diesem Jahr dem Frauenhaus
in Telgte zugute kam.

TELGTE. Ende November
waren es noch 50 kleine
Sterne, die mit kleinen
Wünschen versehen wor-
den sind, und am Tannen-
baum im Fitnessstudio „La
Vita“ hingen. Am Ende der
Aktion sind aus den Sternen
50 bunt verpackte Geschen-
ke geworden, die abholbe-
reit unter demTannenbaum
lagen. Die Mitgliederinnen
hatten sich der Wünsche
angenommen und sie wie
kleine Wichtel erfüllt.
Dabei waren einige prakti-

sche Dinge für die Einrich-
tung. Toaster, Kaffeebecher,
Besteck, Babyfon und Mat-
ratzenschoner lagen schön
verpackt unter dem Baum.
„Wir haben einen höheren
Verschleiß als ein normaler
Haushalt“, erläuterte Ulrike

Hüchtemann vom Frauen-
haus, die zusammen mit
Bärbel Fischer und Jo Bröm-
mel die Geschenke abholte
und angesichts der Spen-
denbereitschaft sehr ge-
rührt war.
Auch die derzeit im Frau-

enhaus untergebrachten
Frauen werden bei der Be-
scherung staunen. Schließ-
lich hatte jede von ihnen
noch einen personalisierten
Wunsch an den Tannen-
baum gehängt. „Das sollten
Dinge sein, die ihneneingu-
tes Gefühl geben. Schließ-
lich haben sie viel mitge-
macht“, sagt Henrike Her-
ding von „La Vita“. So darf
sich die eine über ein Par-
füm freuen, die andere über
einen schönen Schal und
wieder eine andere über eine
Staffelei. Verteilt werden die
Geschenke am Dienstag.
Die Weihnachtstage ver-

bringen die Frauen dann
größtenteils gemeinsam.
War es in den vergangenen
Jahren oft so, dass die Frau-
en über die Feiertage ihre

Herkunftsfamilien besuch-
ten, so nehme in diesem
Jahr nur eine Frau die Gele-
genheit wahr, berichtet
Hüchtemann. Stattdessen
kommensogar FrauenzuBe-
such, die die Einrichtung
schon verlassen haben.
So feiern in diesem Jahr

fast zehn Frauen unter-
schiedlicher Nationalität
gemeinsam mit ihren Kin-
dern Weihnachten im Frau-
enhaus. Das ist inzwischen
schon weihnachtlich ge-
schmückt.
Es wird sicherlich ein

Weihnachten, das sie nicht
vergessen werden. Dafür
sorgt auch die Wunsch-
baumaktion, die im kom-
menden Jahr wiederholt
und wahrscheinlich noch
ausgebaut werden soll, wie
Herding erklärte.
Wer dem Frauenhaus bis

dahin gut erhaltene Möbel
und Haushaltsgeräte spen-
den möchte, kann sich
unter 0 25 04/5155 mit
den Mitarbeiterinnen in
Verbindung setzen.

Kurz notiertKurz notiert

Gemeinsame
Weihnachtsfeier

TELGTE. Der Verein „Zu-
sammen ist besser“ lädt ein
zu einer gemeinsamen
Weihnachtsfeier für Telgter
und Asylbewerber am 2.
Weihnachtsfeiertag um 16
Uhr im Pfarrzentrum St.
Clemens. Bei Kaffee und
Gebäck werden Weih-
nachtslieder und Weih-
nachtsbräuche in Deutsch-
land vorgestellt. Der „Weih-
nachtsmann“ wird Ge-
schenke an die Kinder ver-
teilen. Die türkischstämmi-
ge Mitbürgerinnen aus
Telgte werden gegen Ende
Speisen aus ihrer Heimat
reichen.

Ausweichtermin
für Wochenmarkt

OSTBEVERN. Der Wo-
chenmarkt findet in der
kommenden Woche auf-
grund der Weihnachtsfeier-
tage nicht am Donnerstag
(25. Dezember) statt. Der
Ausweichtermin ist am
Montag (22. Dezember)

von 8 bis 12.30 Uhr, teilen
die Marktbeschicker mit.
Da der Neujahrstag auf
einen Donnerstag fällt, fin-
det an diesem Tag kein
Markt statt. Einen Aus-
weichtermin gibt es in die-
ser Woche nicht. Der
nächste Wochenmarkt
nach dem Jahreswechsel
findet am 8. Januar statt.

20 Schweine bei
Unfall verendet

EVERSWINKEL. Bei einem
Verkehrsunfall auf der L793
sind am gestrigen Samstag
20 Schweine verendet. Ge-
gen 11.20 Uhr befuhr ein
Lkw mit einem mit etwa 80
Schweinen beladenen An-
hänger in Everswinkel vom
Zubringer auf die L793. Da-
bei ist der Anhänger auf
den Grünstreifen gekom-
men und umgekippt. Die
Tiere mussten auf ein Er-
satzfahrzeug umgeladen
werden. Die L793 wurde
von der Polizei für diesen
Zeitraum komplett gesperrt.
20 Schweine haben den
Verkehrsunfall nicht über-
lebt.

Thomas Philipps Sonderposten

50%
auf das ganze Sortiment!

Deshalb:

GmbH & Co. KG
Osnabrücker Str. 21 • 49143 Bissendorrf

Das sollten Sie nicht verpassen!

NUR IN BEELEN!
Wir brauchen Platz
wegen anstehender
Renovierung!

Beelen, Ostenfelder Str.8
Öffnungszeiten: Mo. - Di. 09:00 - 18:30 Uhr, Sa. 09:00 - 14:00 Uhr

Heiligabend bis 12:00 Uhr geöffnet!

Großer Feuerwerksverkauf
vom 29.12. - 31.12.2014



KRIPPEN wohin das Auge blickt: An den Weih-
nachtsfeiertagen lohnt sich ein Spazier-

gangdurchdenOrt.DennanvielenStellen, so zumBeispiel
an denOrtseingängen, in der Keimzelle Kunst undvor eini-
gen ortsansässigen Geschäften, haben Jugendliche ihre
Krippendarstellungen aufgestellt. Entstanden sind diese
im Jugendcafé unter fachlicher Anleitung. Noch bis zum6.
Januar können sie betrachtet werden.
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Grabdenkmal mit
Heilgeschichte
Epitaph im Museum Religio

Von Josef Henkel

TELGTE. AnderAußenseite
der Clemens-Kirche in Telg-
te gegenüber der Gnadenka-
pelle befinden sich eine Rei-
he schöner Epitaphien. Ein

Epitaph ist ein Grabdenk-
mal oder Grabplatte – meis-
tens mit heilgeschichtli-
chen Szenen aus demNeuen
Testament versehen. Ein
wichtiges Epitaph fehlt al-
lerdings an der Kirchen-
wand. Es befindet sich seit
JahrenalsDauerleihgabeder
St.-Marien-Gemeinde im
dritten Geschoss des Reli-
gio-Museum. Es zeigt die
„Huldigung der Heiligen
Drei Könige“. Es ist ein Epi-
taph für Melchor Sedler,
einem Pfarrer an St. Cle-
mens Telgte. 1615 wurde das
Epitaph in der berühmten
Gröninger Bildhauerwerk-
statt in Münster aus Baum-
berger Sandstein gefertigt.
Ein Besuch im Religio lohnt
unbedingt.

Das Epitaph hängt im Reli-
gio. Foto: Josef Henkel

Hilfsgüter in die Ukraine
Christliches Hilfswerk Ostbevern hat Transport organisiert

OSTBEVERN. Wieder ist es
gelungen. Einen Hilfstrans-
porter mit Kleidung, Ge-
schirr, Schuhen, Rollatoren,
Rollstühlen und Fahrrädern
hat das Christliche Hilfs-
werk Ostbevern gemeinsam
mit dem Verein Kinderhilfe
Tschernobyl aus Rietberg in
die Ukraine gefahren. Seit
über zehn Jahren profitieren
die Bewohner des Dorfes Ki-
rovograd von den Hilfsgü-
tern. Dort werden die Spen-
den an Waisen, Bedürftige
und Flüchtlinge aus denKri-
sengebieten verteilt. „Wir
bedanken uns für die große
Unterstützung“, freut sich

JakobGisbrecht vomChrist-
lichen Hilfswerk Ostbevern.
Wer weiterhin helfen will,

kann sich mit ihm unter
0173/6065841 in Verbin-

dung setzen. (sdi)

Kleidung, Rollstühle und Rollatoren kamen Bedürftigen in
der Ukraine zugute. Foto: Christliches Hilfswerk Ostbevern

Erstmal keine
Mittel eingeplant
Bürgermeister verabschiedet Schulsozialarbeiter

Bürgermeister Wolfgang An-
nen verabschiedete im Kreise
von Kollegen und Schullei-
tungen die Schulsozialarbei-
ter Ruth Uennigmann, Stefa-
nie Wübbels und Hendrik
Stratmann.

OSTBEVERN. Die beiden
Pädagoginnen waren seit
drei Jahren für die Umset-
zung des Bildungs- und Teil-
habepaketes an den Grund-
schulen verantwortlich.
Stratmann hat diese Aufga-
be im Oktober 2013 an der
Josef-Annegarn-Schule
übernommen. Mit Auslau-
fen des Förderprogramms

durch den Bund endet für
die Drei nun zum 31. De-
zember auch die Beschäfti-
gung bei der Gemeinde Ost-
bevern. Ruth Uennigmann
und Stefanie Wübbels blei-
ben den beiden Grundschu-
len indes als Leiterinnen der
Offenen Ganztagsgrund-
schulen erhalten. Auch
Hendrik Stratmann hat be-
reits eine Anschlussbeschäf-
tigung gefunden.
Die Ministerpräsidentin

des Landes NRW,Hannelore
Kraft, hatte zwar unlängst
signalisiert, die Schulsozial-
arbeit im Rahmen des Bil-
dungs- und Teilhabepakets

weiter finanziell unterstüt-
zen zu wollen, gleichwohl
verbleiben bei den Kommu-
nen des Kreises Warendorf
rund 40 Prozent der dafür
aufzuwendenden Kosten.
Die Gemeinde Ostbevern

hat aus Gründen der restrik-
tiven Sparpolitik für die
Fortsetzung der Schulsozial-
arbeit im Rahmen des Bil-
dungs- und Teilhabepakets
zunächst keine Mittel im
Haushalt 2015 eingeplant.
Ob es eine Fortsetzung ge-
ben soll, darüber wird die
Politik im Rahmen ihrer
Haushaltsplanberatungen
zu entscheiden haben.

Im Kreise von Kollegen verabschiedete Bürgermeister Ludger Annen die Schulsozialarbeiter
Ruth Uennigmann, Stefanie Wübbels und Hendrik Stratmann. Foto: Gemeinde Ostbevern
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DerDer
Cantz,Cantz,
derder
kann`skann`s

Fernsehstar kämpft gegen dieFernsehstar kämpft gegen die
VolksverdummungVolksverdummung

Mit dem Live-Programm
„Cantz schön clever“ kommt
GuidoCantz am9.Mai (Sams-
tag) um20Uhr indasBürger-
haus Telgte. Karten gibt es
jetzt schon.

TELGTE. „Ich weiß, dass
ich nichts weiß“. Das be-
rühmte Zitat des griechi-
schen Philosophen Platon
trifft auf jeden von uns zu –
natürlich auch auf Top-Co-
median Guido Cantz. Aber

der „Verstehen Sie
Spaß“-Moderator tut alles
dafür, damit das nicht so
bleibt. Für sein aktuelles
Buch „Cantz schön clever“
durchkämmte Cantz mona-
telang das gesammelte Welt-
wissen und förderte verblüf-
fende Fakten zutage, die er
seinen Lesern auf gewohnt
komische Weise präsentiert.
Lernen und Lachen – Guido
Cantz vereint diese beiden
vermeintlichen Gegensätze

auf höchst unterhaltsame
Art.

Dieser ebenso spannende
wie lustige Kreuzzug gegen
die Volksverdummung fin-
det jetzt auch live seine Fort-
setzung: In seiner neuen,
interaktiven Comedy-Büh-
nen-Show „Cantz schön cle-
ver – live!“ fordert Guido
Cantz sein Publikum he-
raus. Es geht unter anderem
darum, wie man mit einer
Banane eine Flasche Bier öff-

net, was ein Metronym ist
oder wie Gott mit Vorna-
men heißt. Lachen, lernen
und gewinnen – das gibt es
nur bei „Cantz schön clever
– live!“

Natürlich präsentiert sich
Guido Cantz nicht nur als
lustiger Schlauberger, er
bringt auch andere Stärken
auf die Bühne. Die Comedy-
Fans erleben Guido Cantz
als vielseitigen Musiker: Am
Flügel erfreut der Blond-

schopf mit nagelneuen und
hochkomischen Songs aus
dem Leben eines Klugschei-
ßers.

Ob „Cantz schön clever –
live!“ Deutschlands lustigste
Lehrstunde oder Deutsch-
lands lehrreichstes Come-
dy-Programm ist, das muss
jeder für sich entscheiden.
Karten gibt es für 19 Euro, er-
mäßigt 17,50 Euro, bei Tou-
rismus + Kultur Telgte,

0 25 04/69 01 00.
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Popsongs in
der Kirche
Weihnachtskonzert

OSTBEVERN. Der Ostbe-
verner Musikverein lädt
heute (21. Dezember) um 17
Uhr zum traditionellen
Weihnachtskonzert in die
Ambrosius-Kirche ein.

Mit bekannten Liedern
wie „Last Christmas“ und
„Do they know it’s christ-
mas time“ bringen die Musi-
ker zwei Stücke der populä-
ren Weihnachtsmusik in die
Kirche. Aber auch eine Para-
phrase über „Tochter Zion“
und viele weitere bekannte
Weihnachtsmelodien wer-
den vertreten sein. Dazu
gibt es eine kleine Weih-
nachtsgeschichte. Natür-
lich werden auch die Stim-
men der Gemeinde voll und
ganz gefordert.

Der Eintritt ist frei. Spen-
den am Ende des Konzerts
sind willkommen.

DER MÄRCHENADVENT der Telgter Hanse geht heute (21. Dezember)
in die letzte Runde. Um 17 Uhr gibt es im Mu-

seum Religio einen Doppelpack. Die Telgter Märchenerzählerin Roswitha Wiewel wird
den kleinen Gästen Mitmachmärchen aus Russland, aus der Ukraine und Siebenbürgen
und ein Märchen der Gebrüder Grimm erzählen. Für die Erwachsenen wird Norbert
Woestmeyer ein paar andere Weihnachtsgeschichten bereithalten, mal hintersinnig-be-
sinnlich, mal heiter bis satirisch. Der Eintritt zum Märchenadvent ist frei.

Die Gratiszeitung am Sonntag
für Telgte
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Was beim Essen zu beachten ist

Hastiges Essen oder ein Nach-
schlag zu viel – an Weihnach-
ten schlagen viele gern mal
überdieStränge.AbernurSa-
lat und Wasser zum Fest-
mahl? Nein, nur ein wenig
achtsamer sein hilft schon.

DieDeutscheGesellschaft
für Ernährung (DGE) in

Bonn empfiehlt, das Fett des
Bratens abzufangen und die
Soße statt mit regulärer Sah-
ne mit saurer Sahne oder
Kaffeesahne zu verfeinern.
Sebastian Haag von der

Gastro-Liga in Wiesbaden
rät, dieWeihnachtsgans ein-
mal anders als gewohnt zu
würzen, etwa mit Ingwer,
Fenchel, Kümmel oder Anis

– sie unterstützen die Ver-
dauung. „Eine fettärmere
Alternative zur Gans sind
Pute oder Hühnchen“, weiß
Gisela Olias vomDeutschen
Institut für Ernährungsfor-
schung.
Oder man entscheidet

sich, beim Hauptgang ge-
nüsslich zuzuschlagen und
startet das Menü mit einer
leichten Bouillon oder mit
Salat. „Man sollte Chicorée,
Rucola oder Endiviensalat
untermischen“, rät Haag.
Denn sie enthielten viele
Bitterstoffe, die die Verdau-
ungssäfte anregen.
Da fühlen sich jetzt wohl

diejenigen bestätigt, die
nach dem Essen zum Ver-

dauungsschnaps greifen. Al-
kohol betäubt zwar leicht.
Doch er setzt die Magenbe-
weglichkeit herab, sodass
das Essen umso länger im
Magen liegt, erklärt Haag.
Wer nicht verzichten mag,
der sollte weder Obstler
noch süßen Likör trinken,
sondern einen Magenbitter.
Auchhier sinddieBitterstof-
fe entscheidend, nicht der
Alkohol.
Odermanhält sich anden

alten Spruch: „NachdemEs-
sen sollst du ruhen oder
1000 Schritte tun.“ Sport ist
zwar nach dem Essen keine
gute Idee, moderate Bewe-
gung wie ein Spaziergang
hingegen sehr wohl. (dpa)

Foto:M
onique

W
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Festmahl ohne Bauchweh

1a autoservice Thomas Kaiser
Grevener Str. 102 · 48291 Telgte-Westbevern
Telefon0 25 04-8000 ·Telefax: 0 25 04-8 84 21
info@kaiser.got1a.de

O Bosch-Kraftfahrzeugausrüstung
O Reparaturen aller Fabrikate
O Inspektion mit Mobilitätsgarantie
O Reifenservice

Kfz-Meisterbetrieb

Wir machen, dass es fährt!
Wir machen, dass es fährt!

Frohe
Weihnachten

und alles Gute

für das

neue Jahr 2015!

O Achsvermessungen
O Unfallinstandsetzung
O TÜV jeden Dienstag und Freitag
im Haus

O Einbau von Auto-Gas-Anlagen

Herzlichen Dank an alle Kunden und Geschäfts-
partner für das uns geschenkte Vertrauen. Wir
wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, ein
fröhliches Weihnachtsfest und einen Start voller
Energie ins neue Jahr.

FROHES FEST
UND EIN GUTES JAHR 2015!

Wir leben Nähe.
www.stadtwerke-eto.de

Elektroanlagen

Lichtanlagen

Reparaturen

DVD / TV /HiFi

Telefonanlagen

Satellitentechnik

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr!



GuteNachrichten fürdenEinzelhandel: Drei vonvierBefrag-
ten kaufen ihre Geschenke in der Innenstadt. Foto: dpa

So schenkt NRW
Durchschnittlich Geschenke für 287 Euro unter den Baum

Die richtigen Geschenke für
Familie, Verwandte und
Freunde zu finden, ist jedes
Jahr aufs Neue eine großeHe-
rausforderung.

In Nordrhein-Westfalen
werden im Durchschnitt

rund 287 Euro pro Kopf für
den Gabentisch ausgege-
ben. Das ist das Ergebnis
einer Umfrage im Auftrag
der Targobank.
Besonders spendabel zei-

gen sich dabei die Bonner
und Neusser, die mit rund
350 Euro im Vergleich das
meiste für Geschenke ausge-
ben. Die Münsteraner sind
mit Ausgaben von durch-
schnittlich 268 Euro eher
sparsam. ImKreis Paderborn
geht es dagegen besonders
knickerig zu: Im Vergleich
zumDurchschnitt gebendie
Paderborner mit 232 Euro
rund 60 Euro weniger aus.
Mit rund 40 Prozent bele-

gen Gutscheine für Kino,
Wellness oder Shoppingden
ersten Platz vor Kosmetika
wie Parfüm für die Dame
oder Aftershave für den
Herrn. Den dritten Rang be-
legen fast gleichauf Spiel-
zeug (35,5 Prozent) und Bü-
cher (35,4 Prozent). Interes-
sante Ergebnisse brachte die

Frage nach selbst gemach-
ten Präsenten. 25,5 Prozent
werden etwas Eigenes zum
Fest basteln. Damit lässt die
Handarbeit Klassiker wie
Unterhaltungselektronik
(15,6 Prozent), Sportartikel

(10,3 Prozent) und Smart-
phones (9,5 Prozent) hinter
sich.
75 Prozent gaben zudem

an, ihre Geschenke in der
eigenen Innenstadt einzu-
kaufen.

Rampelmann & Spliethoff OHG
Motorgerätecenter Beelen

Dirk Scharmann
Probsteigasse · 48231 Warendorf
Telefon 0 25 81/95 91 58

Gastlichkeit & Lebensstil
Tägl. von 11–24 Uhr

montags und dienstags Ruhetag
www.de-pottkieker.de

Den Gästen und Freunden
unseres Hauses

schöne Weihnachtstage
und ein gutes
neues Jahr!

Liebe Kundinnen,
liebe Kunden,
Liebe Kundinnen,
liebe Kunden,
wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine schöne und erholsame Auszeit 
vom Alltag und fröhliche Weihnachten.

Sportliche

Weihnachtsgr
üße

und Danke für

ein tolles 2014!
Wolbecker Straße 4 · 48291 Telgte

Telefon 0 25 04/55 80
www.lavita-fitness.de

Gesundheit
verschenken!

Wir sind die Experten für Rücken, Gewichts­
reduzierung, Fitness und Entspannung!

Für jeden Bereich haben wir tolle Gutscheine,
bereits weihnachtlich verpackt.

Kapellenstraße 1
48291 Telgte

Telefon 02504/9228533
www.telgenkaemmerken.de

Eine schöne
Weihnachtszeit
und alles Gute

für das neue Jahr!

Wir wünschen Ihnen gemütliche Weihnachten
Möller GmbH & Co. KG · Talweg 12 · 48231 Warendorf · 0 25 84/12 27

... mehr als warme Füße
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Hallo, da bin ich!Hallo, da bin ich!

DIE 1000 sind voll: Leon Lucka wurde am Don-
nerstag als das 1000.Kinddes Jahres 2014

im Standesamt Ahlen beurkundet. Der Sohn von Melanie
Frey und Frank Wiedenstried kam am 8. Dezember im
St.-Franziskus-Hospital Ahlen zur Welt.

So
21. Dezember
Münster
„Der Schweihnachts-

mann“, A-cappella-Weih-
nachtsmusica, Epiphanias-
kirche, Kärntner Straße 23-
25, 15 und 17 Uhr

Kreis Warendorf
Ahlener Advent, Weih-

nachtsmarktmit verkaufsof-
fenem Sonntag, Marktplatz,
Ahlen, 11 bis 22 Uhr

„OneChance – Einmal im
Leben“, VHS-Seniorenkino
im CinemAhlen, Alter Hof
11, Ahlen, 14.30 Uhr

Händels „Messias“, Kon-
zert in der Marienkirche,
Ahlen, 17 Uhr

„Sonntag on Ice“, ver-
kaufsoffener Adventssonn-
tag , Innenstadt, Beckum, 13
bis 18 Uhr

Adventskonzert des
Chors TAU-Tropfen, Kran-
kenhauskapelle des St.-Elisa-
beth-Hospitals Beckum, Be-
ckum, 15.30 Uhr

„Knecht ‚Ruprecht“, Kin-
dertheater, Haus Siekmann,
Weststraße 18, Sendenhorst,
15 Uhr

Weihnachtskonzert der
Stadt- und Feuerwehrkapel-
le, Pfarrkirche St. Martin,
Kirchstraße, Sendenhorst,
17 Uhr

Mittelalter Lichter-Weih-
nachtsmarkt, letzter Tag,
Planwiese, Telgte, 11 bis 20
Uhr

Ponyreiten, Erlebnisbau-
ernhof Heseker, Vohren 92,
Warendorf, 14 bis 16 Uhr

Führung durch die Aus-
stellung „Picasso Chagall
Miró zuGast inWarendorf“,
Historisches Rathaus, Markt
1, Warendorf, 14.30 Uhr

Ausstellung „Weih-
nachtsgeschenke für Pup-
penmütter“, Torschreiber-
haus, Oststraße 59, Waren-
dorf, 15 bis 17 Uhr

Weihnachtsmarkt Vin-
nenberg, Landgasthof „Zum
kühlen Grunde“, Bever-
strang 40, Warendorf-Milte

Mo
22. Dezember
Kreis Warendorf

Ahlener Advent, Weih-
nachtsmarkt, Marktplatz,
Ahlen, 11 bis 20 Uhr

Di
23. Dezember
Kreis Warendorf

Ahlener Advent, Weih-
nachtsmarkt, Marktplatz,
Ahlen, 11 bis 20 Uhr

Wahnsinnlich, Konzert
in der Zisterne, Marktplatz,
Ahlen, 21 Uhr

Mi
24. Dezember
Münster

„Peterchens Mondfahrt“,
Lesung für Kinder ab vier
Jahren, Planetarium im
LWL-Museum für Natur-
kunde, 11 Uhr

„Die Weihnachtsge-
schichte“, für Kinder ab
sechs Jahren, Planetarium
im Naturkunde-Museum,
13 Uhr

„Das Märchen vom Fi-
scher und seiner Frau“, Kin-
derstück im Wolfgang-Bor-
chert-Theater, AmMittelha-
fen 10, Karten unter

0251/4 00 19, 15 Uhr

„Besinnliche Weih-
nachtslieder mit Adelheid
und ihrem Wackelpud-
ding“, Café T, Staufenstraße
20, 22 Uhr

36. Scheinheilige Nacht,
mit der Band Starlight Ex-
cess, Jovel, 22 Uhr

Kreis Warendorf
Offene Kirche zum Krip-

penbesuch, Kirche St. Lud-
gerus, Sendenhorst-Albers-
loh, 14.30 bis 15.30 Uhr

Do
25. Dezember
Kreis Warendorf

Weihnachtsfaltenwurf,
Party im Bürgerzentrum
Schuhfabrik, Königstraße 7,
Ahlen, 21 Uhr

Fr
26. Dezember
Kreis Warendorf

Karaoke-Weihnachtsgala,
Saal des Bürgerzentrums
Schuhfabrik, Königstraße 7,
Ahlen, Eintritt frei, 21 Uhr

Sa
27. Dezember
Kreis Warendorf

Doppelkopfturnier, Gast-
stätte Geschermann Albers-
loh, Bahnhofstraße 21, Sen-
denhorst, 19.30 Uhr

(alle Angaben ohne Ge-
währ)

Das A-cappella-Ensemble 6-Zylinder führt wieder sein Weihnachtsmusical „Der Schweih-
nachtsmann“ auf, heute zweimal in der Epiphaniaskirche in Münster. Foto: Axel Engels

Folgende Apotheken haben heute (21. Dezember)
Notdienst:

Ahlen
Bußmanns-Barbara-Apotheke, Gemmericher Straße 38, Ah-
len, 0 23 82/9 82 50
Warendorf
Stifts-Apotheke, Industriestraße 24, Warendorf-Frecken-
horst, 0 25 81/4777
Ostbevern
Ambrosius-Apotheke, Grosser Kamp 21, Ostbevern,

0 25 32/9 04 66
Sassenberg
Amts-Apotheke, Klingenhagen 3, Sassenberg,

0 25 83/1238

Weitere Notdienstapotheken werden im Online-Notdienst-
kalender unter der Internetseite www.akwl.de veröffentlicht
oder sind unter der kostenlosen Hotline 0800/ 0 02 28 33
zu erfragen.

alle Orte: ärztlicher Notdienst
· zentrale Rufnummer: 11 61 17
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TANZSCHULE INGRID
Warendorf und Telgte

für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene.

Alle Kurse jetzt
für Sie im Internet.



Thron-Spekulationen
Die Königin, die Buchmacher und eine Rede: Was dran ist am Rücktrittsgerücht

Im kommenden September
wird Königin Elizabeth II.
diejenigeMonarchininGroß-
britanniensein,dieamlängs-
tenaufdemThronsaß.Mit63
Jahren und 218 Tagen wird
sie am10. Septemberdie 1901
gestorbene Queen Victoria
übertrumpfen.

Wäre das nicht ein schö-
ner Anlass, um zurück-

zutreten? Das Zepter in die
Hände Jüngerer zu legen?
Glücksritter in Großbritan-
nienhaben indenvergange-
nen Tagen darauf gesetzt,
dass die Königin ihre tradi-
tionelle Weihnachtsanspra-
che am Donnerstag (25. De-
zember) nutzt, um genau
das zu verkünden – und da-
mit einen Springbrunnen
der wilden Spekulationen in
Gang gesetzt.
Der Wettanbieter Coral’s

musste weitere Wetten auf
die Spitzenpersonalie imBu-
ckinghamPalast aussetzen –
es habe ungewöhnlich ho-
hes Wettaufkommen gege-
ben. Das ist ein Hinweis da-
rauf, dass jemand vielleicht
etwas weiß und versucht,
mit dem Informationsvor-
sprung Geld zu machen.
Dass die noch nicht ausge-
strahlte Ansprache vorab
aufgezeichnet wurde, speist
solche Befürchtungen.
Doch der Buckingham Pa-

last winkte ab. Der Palast
werde einen Teufel tun und
die Vorgänge in Wettbuden
kommentieren. Hinter vor-

gehaltener Hand hieß es je-
doch: Die spinnen, die Wet-
ter. Niemals werde die
Queen eine Weihnachtsan-
sprache dazu nutzen, ihre
persönlichen Angelegen-
heiten in den Vordergrund
zu stellen.
In den Reden, die so lang-

weilig sind, dass der Sender
Channel 4 seit Jahren eine
alternative Weihnachtsan-
sprache ausstrahlt, geht es

eherumdenDankanEhren-
amtliche, um Frieden in der
Welt und um Solidarität
zwischen Arm und Reich.
Die Rede wird alljährlich im
Buckingham Palast aufge-
zeichnet, bevor die Königin
in den Zug steigt und Weih-
nachtsurlaub auf dem ost-
englischen Landsitz Sand-
ringham macht.
Abgesehen von dem

Treueschwur der Königin,

die bei ihrer Krönung ver-
sprochen hatte, dem Volk
„für ihr ganzes Leben“ lang
zu dienen und der Verfas-
sungskrise, die ein Abdan-
kung im Königreich herauf-
beschwörenwürde: Dass ein
solches Geheimnis über
Wochen mit Kameraleuten
undTechnikern geteilt wird,
erscheint ausgeschlossen.
Zu groß wäre die Gefahr,
dass jemandplaudert. (dpa)

In aller Munde: Der angebliche Rücktritt von Königin Elizabeth II. wird derzeit in Großbri-
tanniendiskutiert. LautBuckinghamPalast istnichtsdranandemGerücht. Foto:dpa/AndyRain

LesezeichenLesezeichen

Arno Strobel: Das Dorf, Fi-
scher Taschenbuch, 368
Seiten, 9,99 Euro.

Todesangst – das ist es,
was Bastian Thanner

in der Stimme seiner
Freundin hört, als sie ihn
völlig unerwartet anruft.
Fast drei Monate ist es
her, dass Bastian Anna
zuletzt gesehen hat, be-
vor sie Hals über Kopf
und ohne Erklärung ein-
fach verschwunden ist.
Jetzt braucht sie drin-
gend seine Hilfe, sie
bangt um ihr Leben. Bas-
tian macht sich auf die
Suche nach ihr und ge-
langt in einDorf, das ihm
sofort unheimlich ist.
FAZIT:

Keine Lust auf
„Tatort“-Ermittler

Der Schauspieler Se-
bastian Koch (52)

hat nach eigenen Worten
eine Rolle als fester „Tat-
ort“-Ermittler abgelehnt.
Auf die Frage der „Neuen

Osnabrü-
cker Zei-
tung“, ob
ihm noch
keiner
einen sol-
chen Posten
angeboten
habe, sagte

der Schauspieler: „Hat
man. Sich über eine so
lange Zeit zu binden, ist
einfach nicht meine Idee
von Schauspielerei.“ (dpa)

VIP-TickerVIP-Ticker
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Krawattenmann
des Jahres

Der Fernsehmoderator
Daniel Hartwich

(36) ist „Krawattenmann
des Jahres“. Der Gastge-
ber von RTL-Formaten
wie dem Dschungelcamp

und „Let’s
Dance“ er-
hielt die
Auszeich-
nung vom
Deutschen
Mode-Insti-
tut und
dem Maga-

zin „Gala Men“. Hart-
wich pflege einen „un-
komplizierten, fast spiele-
rischen Umgang mit Mo-
de“. (dpa)

Bekommt schon
mal Wutanfälle

Sex-Expertin Erika
Berger (75) bekennt

sich zu ihrer manchmal
aufbrausenden Natur.
„Ich bekomme Wutanfäl-
le. Ich kann sehr unkont-

rolliert wü-
tend wer-
den. Auch
wenn das
mit dem Al-
ter besser
wird“, sagte
Berger. Sie
erkenne da-

rin ihr Sternzeichen Löwe
wieder: „Die Schwächen
sind, dass er wahnsinnig
jähzornig ist.“ (dpa)
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Maskierte überfallen KaDeWe
Beute bei Juwelier / Reizgas versprüht

BERLIN. Mitten im Weih-
nachtstrubel haben gestern
VormittagmehrereMaskier-
te das Luxuskaufhaus
KaDeWe in Berlin überfal-
len. Sie sprühten einem Si-
cherheitsmann Reizgas ins
Gesicht, zerschlugen
Schmuckvitrinen bei einem
Juwelier und flohen dann in
einemdunklen Auto. Schüs-
se seien nicht gefallen.
Laut Feuerwehr versorgte

der Rettungsdienst elf Men-
schen am KaDeWe (Kauf-
haus desWestens), darunter
ein kleines Kind. Sie sollen
Reizgas eingeatmet haben.
Fest steht laut Polizei: „Es

wurde Beute gemacht.“ Wie
viel und was die Räuber mit-
nahmen, blieb aber zu-
nächst unklar.
Die Täter – ersten Erkennt-

nissen zufolge waren es
wohl vier Männer – gelang-
ten über einen Seitenein-
gang in Deutschlands be-
rühmtestes Kaufhaus. Der
Überfall geschah etwa eine
Stunde nach Öffnung des
Hauses in der Nähe des Kur-
fürstendamms.AnWochen-
enden und speziell kurz vor
Weihnachten ist es beson-
ders gut besucht. „Es gibt
viele Zeugen“, hieß es bei

der Polizei.
Zunächst hatten Medien

berichtet, es sei auch ein
Schuss gefallen. „Ich weiß
nichts von Waffen“, sagte
eine Polizeisprecherin dazu.
Zur Frage, womit die Vitri-
nen eingeschlagen wurden,
gebe es unterschiedliche
Zeugen-Aussagen.
Das KaDeWe wurde nach

dem Überfall zunächst ge-
schlossen – aber nur wenig

später wieder geöffnet. Der
Berliner Einzelhandel blickt
mit Sorge auf die Zunahme
von spektakulären Raub-
überfällen den vergangenen
Monaten. „Wir denken an
die betroffenen Mitarbeiter
und an die Kunden – für die
ist das immer ein Schreck“,
sagte der Geschäftsführer
desHandelsverbandsBerlin-
Brandenburg (HBB), Nils
Busch-Petersen. (dpa)

DieTäterwarenvoneinemSeiteneingangindasHausgestürmt
und raubten ein Schmuckgeschäft aus. Foto: dpa/Paul Zinken

Amazon weiter bestreikt
Auswirkungen für Kunden unklar

BADHERSFELD.Mitten in
der Schlussphase des Weih-
nachtsgeschäfts dauert der
Streik beimOnline-Versand-
händler Amazon an mehre-
ren Standorten an. Unklar
blieben die Auswirkungen
des mehrtägigen Arbeits-
kampfes, zu dem die Ge-
werkschaft Verdi aufgerufen
hatte. Amazon verneinte,
dass es bei den Auslieferun-
gen zu Verspätungen kom-
me. „Unsere Mitarbeiter
sind stolz, daran mitzuwir-
ken, dass die Kunden ihre
Weihnachtspäckchen
pünktlich bekommen“, sag-
te eine Sprecherin.

Im hessischen Versand-
zentrum Bad Hersfeld sagte
eine Verdi-Vertreterin da-
gegen, Amazon-Mitarbeiter
berichteten von einem
Rückstau an Bestellungen.
Die Gewerkschaft erhalte
auch E-Mails von Kunden,
dass die Lieferzeiten länger
dauerten als üblich.
Die „Frankfurter Allge-

meinen Zeitung“ veröffent-
lichte dagegen schon am
Freitag eine nicht repräsen-
tative Leserumfrage. Sie
deutet darauf hin, dass Ama-
zon tatsächlich in denmeis-
ten Fällen pünktlich liefern
kann. (dpa)

Die StreiksbeiAmazon sollenbisHeiligabendandauern.Aus-
wirkungen für Kunden sind noch unklar. Foto: dpa

Doppelter Pass
Zuwandererkinder können nun beide Staatsangehörigkeiten behalten

InDeutschlandgeboreneKin-
der ausländischer Elterndür-
fenabsofortzweiPässebehal-
ten. Bisher mussten sie sich
bis zum 23. Geburtstag zwi-
schen der deutschen Staats-
angehörigkeit und der ihrer
Eltern entscheiden.

BERLIN. Das geänderte
Staatsangehörigkeitsrecht
trat gestern in Kraft. Aller-
dings sieht es bestimmte
Auflagen vor. Nach Anga-
ben des Bundesinnenminis-
teriums betrifft die neue Re-
gelung etwa 500 000Kinder,
Jugendliche und junge Er-
wachsene.
Für die SPD ist der Koali-

tionskompromiss weiterhin
unbefriedigend. Nordrhein-
Westfalens Innenminister
Ralf Jäger erklärte in Düssel-
dorf: „Ziel sollte es aber sein,
dass der Bund zukünftig
vollständig auf die Options-
pflicht im Staatsbürger-
schaftsrecht verzichtet. Des-

halb handelt es sich hier nur
um ein Etappenziel.“ Die
Union lehnt weitergehende

Änderungen jedoch ab.
Auch die Grünen verlan-

gen, die geltenden Ein-

schränkungen abzuschaf-
fen. Ihr Innenexperte im
Bundestag, Volker Beck,
nannte das Gesetz im
Deutschlandradio Kultur
„ein Bürokratie-Monster“.
Von der sogenannten Op-

tionspflicht befreit ist künf-
tig, wer bis zum 21. Geburts-
tag entweder mindestens
acht Jahre in Deutschland
gelebt oder hier sechs Jahre
lang die Schule besucht hat.
Das Gleiche gilt für Kinder
von Migranten, die hierzu-
lande einen Schulabschluss
erworben oder eine Berufs-
ausbildung abgeschlossen
haben.
Bisher mussten sich Kin-

der ausländischer Eltern, die
in Deutschland geboren
und aufgewachsen sind,
grundsätzlich bis spätestens
zum 23. Geburtstag zwi-
schen dem deutschen Pass
und der Staatsangehörigkeit
ihres Herkunftslandes ent-
scheiden. (dpa)

InDeutschlandgeboreneKinderausländischerElterndürfen
ab sofort zwei Pässe behalten. Foto: dpa/Britta Pedersen

Kurz notiertKurz notiert

Mehr Transparenz
für Dispositionen

BERLIN. Banken müssen
ihren Kunden künftig ge-
naue Angaben zur Höhe
der verlangten Dispozin-
sen machen – ein Gesetz-
entwurf für mehr Transpa-
renz ist laut Verbraucher-
minister Heiko Maas (SPD)
nun fertig. Die Institute
sollen damit verpflichtet
werden, die jeweils gülti-
gen Zinssätze auf ihrer
Homepage im Internet zu
veröffentlichen. (dpa)

Wieder Vogelgrippe
in Niedersachsen

MEPPEN. In Niedersach-
sen gibt es einen zweiten
Vogelgrippefall. Bei einem
Entenmastbetrieb im Ems-
land sollen rund 10 000 Tie-
re getötet werden. Das teilte
das Landwirtschaftsministe-
rium gestern mit. (dpa)
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Die Gewinnerparade
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Die GlücksfeeDie Glücksfee
hat entschiedenhat entschieden
Großes HALLO- & BLICKPUNKT-Weihnachtsgewinnspiel 2014 beendet

Weg noch einmal fürs
Mitmachen danken –
auch wenn es zu keinem
Gewinn gereicht hat.
Wer über den Jahres-
wechsel verreist, dem sei
noch gesagt, dass unsere
Produkte auch aus der
Ferne gelesen werden
können. Gehen Sie dafür
einfach auf unsere
Homepage www.hallo-
muensterland.de.
Das gesamte Team von

HALLO und BLICK-
PUNKT wünscht Ihnen
Frohe Weihnachten und
freut sich, Sie auch im
kommenden Jahr mit
Infos und Geschichten
aus Ihrer Region unter-
halten zu dürfen.

das erfahren Sie inner-
halb dieses Sonderpro-
duktes.
Wie in jedem Jahr, hat

sich auchunserMitarbei-
ter und Sonderthemen-
verkaufsleiter Jens
Schneevogt wieder selbst
beschenkt und ließ es
sich nicht nehmen, die
glücklichen Gewinner
höchstpersönlich anzu-
rufen und ihnen die fro-
he Botschaft zu übermit-
teln. „So kurz vor Weih-
nachten Menschen eine
Freude zu bereiten ist et-
was Wunderbares“, so
Schneevogt.
Allen Teilnehmern an

unserem Gewinnspiel
möchten wir auf diesem

unseres diesejährigen
Weihnachtsgewinn-
spiels gekürt.
Über 10 000 Teilneh-

mer wollten die Kreuz-
fahrt von England nach
Rom ergattern. Wer diese
tolle Reise von unserem
Gewinnspielpartner Zug-
hansa gewonnen hat
und wer sich über die an-
deren Preise freuen darf –

Von Sebastian Rohling

Es ist vollbracht: Das
Weihnachtsfest steht kurz
bevor und das Jahr 2014
vor seinem finalen Ab-
schluss.

Pünktlich zum Fest ist
auchunsereGlücksfee

noch einmal tätig gewor-
den und hat die Sieger

Tischlerei Reckendrees
Meisterbetrieb Tischlerei Martin Reckendrees

Harkortstraße 18 · 59229 Ahlen
Tel. (0 23 82) 76 85 83 · Fax: (0 23 82) 76 85 89

Mobil: 0171 2 77 82 66 · www.tischler-reckendrees.de

Fenster - Haustüren - Treppen - Parkett
Parkettrenovierung - Zellulosedämmung
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War da was?War da was?
Ritual und Kaufrausch – Wissenswertes zu Weihnachten

Tannenbaum, Besche-
rung, Gottesdienst: Weih-
nachten ist für viele Men-
schen die Zeit der Tradi-
tionen-aberauchdesKon-
sums.

Angesichts von Ge-
schenkebergen, die

mancherorts neben dem
Weihnachtsbaum liegen,
vergisst mancher schon
mal den eigentlichen
Sinn des Festes. Einige
Fragen und Antworten:
Warum feiern wirWarum feiern wir

Weihnachten?Weihnachten?
Für Gläubige ist

Weihnachten mit Heilig-
abend das Fest der Ge-
burt Jesu in einemStall in
Bethlehem. Christen
glauben, dass Gott so
Mensch geworden ist.
Vielerorts feiern Ge-
meinden Gottesdienste,
zumBeispiel inderNacht
von Heiligabend auf
Weihnachten. Aber auch
Menschen, die mit Reli-
gion nicht viel am Hut
haben, begehen das Fest -
dann stehen neben dem
festlichen Beisammen-
sein das gegenseitige Be-
schenken und der Weih-
nachtsbaum im Vorder-
grund.

Seit wann werdenSeit wann werden
eigentlich Weihnachts-eigentlich Weihnachts-
bäume aufgestellt?bäume aufgestellt?

Heute sind ge-
schmückte Tannen und
Co. aus den Wohnzim-
mern kaum noch wegzu-
denken. Die Ursprünge
des Weihnachtsbaums
liegen nach Angaben der
evangelischen Kirche im
mittelalterlichen Krip-
penspiel. Zum erstenMal
außerhalb des kirchli-
chen Zusammenhangs

wird der Baum demnach
im 16. Jahrhundert er-
wähnt, „eingebettet in
die Festbräuche der Zünf-
te“. Nach und nach leis-
ten ihn sich auch Adelige
und Bürger. Im Laufe des
19. Jahrhunderts setzt
sich der Baum den Anga-
ben zufolge in allen Krei-
sen durch - katholische
Regionen sind zögerli-
cher als protestantische.
Laut Gesellschaft für
Konsumforschung (GfK)

werden in diesem Jahr
mehr als 23 Millionen
Haushalte einen Baum
haben.
Wieso beschenken wirWieso beschenken wir

einander?einander?
„Das Schenken ist

eine Art von Kommuni-
kation“, erklärt der So-
ziologe Holger Schwai-
ger. Welche Präsente wir
einander überreichten,
sage viel über die jeweili-
ge Beziehung aus. Seit
150 bis 200 Jahren feiern

wir Schwaiger zufolge
Weihnachten so, wie wir
es heute kennen – inklu-
sive Bescherung.
Wie viel Geld wird inWie viel Geld wird in

Deutschland für Ge-Deutschland für Ge-
schenke ausgegeben?schenke ausgegeben?

Die GfK rechnet in
diesem Jahr mit durch-
schnittlich 285 Euro (mi-
nus 1 Prozent). Der Han-
del kann sich demnach
auf ein Umsatzvolumen
für die Geschenke von
rund 15 Milliarden Euro
(minus1Prozent) freuen.
Am liebsten legen die
Menschen laut GfK Bü-
cher, Spielwaren und
Kleidung unter den
Weihnachtsbaum. Übri-
gens: Wer erst kurz vor
dem Fest in die Läden
geht, greift demnach
häufig zu Rasierern und
Mundpflegegeräten.
Warum wird rund umWarum wird rund um

Weihnachten immerWeihnachten immer
wieder Kritik laut?wieder Kritik laut?

Der Unmut, zum
Beispiel der christlichen
Gemeinden , bezieht sich
meist auf den Konsum:
Im Kaufrausch blieben
die eigentliche Weih-
nachtsbotschaft sowie
Besinnlichkeit und Ruhe
auf der Strecke. (dpa)

An Weihnachten geht es um sehr viel mehr als nur Geschenke. Foto: dpa-tmn

Nutzen Sie Ihre Chance!
Wir suchen zu sofort: Produktionshelfer (m/w)
für die Lebensmittelproduktion
Aufgaben: – Vorbereitende Tätigkeiten für die Produktion

– Mischen von Stoffen nach diversen Rezeptoren
– Befüllen und Überwachen von Anlagen

Profil: – Flexibilität und Bereitschaft zur Schichtarbeit/Wochenendarbeit
– Zuverlässige und gewissenhafte Arbeitsweise

Arbeitsort: – Everswinkel (Vorstellungsgespräche vor Ort)
Wir bieten: – Eine faire Entlohnung nach dem IGZ-DGB

– Weihnachts- und Urlaubsgeld
– Schichtzulage

Gadderbaumer Straße 20 · 33602 Bielefeld
Telefon: 05 21 / 7 70 19 40 · Mail: bielefeld@arwa.de

Erfahrener Kraftfahrer/in Klasse CE
(evtl. auch zur Aushilfe)

Es erwartet Sie

ein gutes Betriebsklima
pünktliche Bezahlung
ein unbefristetes
Beschäftigungsverhältnis.

SPESA‐Spedition

Tel. 02 51/ 97 13 40

..

ein moderner Fuhrpark

für den nationalen Fernverkehr gesucht.

Schuckertstr. 18, 48153 Münster

Fehrenkötter
Personaldienstleistungen GmbH

Oststraße 5
48231 Warendorf

Telefon (02581) 782340
warendorf@fehrenkoetter.de

In Ladbergen
Telefon (05485) 830852

personaldienstleistungen@
fehrenkoetter.de

In Senden
Telefon (02597) 939990
senden@fehrenkoetter.de

www.fehrenkoetter-personal.de

Wir sind
für Sie vor Ort!

Wir steuern mit!

RP.
Ihr kompetenter

Ansprechpartner für Land- &
Forstwirtschaft, Handwerk,

Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

Steuerberater

Reinhard Pöhler
Warendorf 0 25 81 - 930 60
Rinkerode 0 25 38 - 950 99
poehler@stb-poehler.de



Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Hier wurden Wünsche wahr!

Und das sind die Gewinner!

UnUnU dndn dadad sasa

10Tage

Kreuzfahrt
von Southampton nach Rom (incl. Flüge)

Balkonkabine für 2 Personen

im Wert von über 4.000,- Euro

über den Veranstalter Nowatours
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

Wir gratulieren und bedanken
uns bei über 10.000 Anrufern
für Ihre Teilnahme!
Und genießen Sie weiterhin
den Zauber der Weihnachtszeit!

1. Preis
2. Preis

4. Preis

Fahrrad
im Wert von 1.499,- Euro

von XXL Hürter

Playstation PS4
Ausstattung: Bundle mit 1 Top-Spiel

und 1 Controller im Wert von 399,- Euro

über Euronics XXLüber Euronics XXL

Heike Kompalek
Emsdetten

An
dre

a Ehr
mann

Senden

An
dre

a Fra
nke

Münster



Hier wurden Wünsche wahr!

6. Preis

Skijacke
Grösse L im Wert von 350,- Euro

von Northland

10Tage

Kreuzfahrt
von Southampton nach Rom (incl. Flüge)

Balkonkabine für 2 Personen

im Wert von über 4.000,- Euro

über den Veranstalter Nowatours
Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

Wir gratulieren und bedanken
uns bei über 10.000 Anrufern
für Ihre Teilnahme!
Und genießen Sie weiterhin
den Zauber der Weihnachtszeit!

3. Preis

Skianzug
Grösse 36 im Wert von

400,- Euro von

Northland

Playstation PS4
Ausstattung: Bundle mit 1 Top-Spiel

und 1 Controller im Wert von 399,- Euro

über Euronics XXL

Sony
Fernseher
SONY KDL 55 W 828 für 965,- Euro

Ausstattung: 3D, 800Hz, LED, inkl.

2x3D Brillen, SMART TV, W-Lan

über Euronics XXL

5. Preis
über Euronics XXL

Ba
rba

ra Ahrmann

Gis
ela

Ble
i

Münster

Sassenberg

Max
imillia

n Hollw
eg

Lüdinghausen
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Wham-NachtenWham-Nachten
„Last Christmas“ feiert Geburtstag

Pünktlich zum Advent
stürmt der Wham!-Weih-
nachtshit jedes Jahr in die
Charts: „Last Christmas“.

In diesem Jahr wird der
Ohrwurm 30 Jahre alt. In

seiner zurückliegenden Ju-
biläumswoche rangiert der
Dauerbrenner aktuell auf
Platz 34 (Vorwoche 31).
Seit vier Wochen ist der
Synthesizer-Popsong wie-
der in den Charts.
Laut GfK Entertainment

in Baden-Baden ist das
Lied „erfolgreichsterWeih-
nachtssong in den offiziel-
len deutschen Single-
Charts“. Mit 112 Wochen
sei er zudem „längstplat-

zierter internationaler
Song in den deutschen
Charts“, nur „Sky and
Sand“ von Paul und Fritz
Kalkbrenner sei noch län-
ger platziert gewesen.
Im Jahr1984 feierte „Last

Christmas“ übrigens den
Einstieg in die Hitliste
pünktlich am 24. Dezem-
ber (Platz 54). Im Januar
1985 kletterte der Song bis
auf Position sieben. Dann
schaffte es „Last Christ-
mas“ elf Jahre lang nicht
mehr in die Top 100. Seit
1997 schauen George Mi-
chael und Andrew Ridge-
ley wieder regelmäßig im
Dezember und Januar vor-
bei. (dpa)

Wham haben vor 30 Jahren ihren Hit „Last Chirstmas“ veröf-
fentlicht. Foto: dpa

ZUGHANSA® Reisebegleiter an Bord

... inklusive Flüge (LONDON & ROM)

... inkl. Transfers
und ZUG zum Flug

Innen ab1.333 € Balkon ab1.666 € Suite ab2.666 €

Bei Buchung bis zum 19.12.14
erhält jeder Reisegast 3 Ausflüge
Gibraltar - Rapallo - Livorno
im Wert von 199 € geschenkt !

iimm MMüünnsstteerrllaanndd

Jetzt telefonisch buchen: 02573.92092850
ZUGHANSA®

eine Marke der NOWATOURS GmbH_Scheddebrock 56_48356 Nordwalde

5 JAHRE ZUGHANSA® - JUBILÄUMSANGEBOT:
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Und hier alle Gewinner des BLICKPUNKT-
und HALLO-Weihnachtsgewinnspiels
(Teil 1 vom 30. 11.2014 und Teil 2 vom 14. 12.2014)

GEWINNER-
parade

1 Warengutschein 50 Euro, Optik Goebeler:
Gisela Feidieker, Warendorf

Weinpräsentkorb, Weinfachhandel Rebgarten:
Gisela Ortkraß, Warendorf

Gutschein über 15 Euro, Preckel-Schöner Wohnen:
Tanja Beckmann, Warendorf
Marianne Westhoff, Sassenberg

Gutschein über einen gemütlichen Kaffeenachmittag
für 2 Personen, De Pottkieker:
Dagmar Jäger, Westbevern

Gutschein über eine Fußpflege,
Vera Kuhlmann:
Maria Schulze-Johann, Warendorf
Elisabeth Wöstmann, Warendorf-Milte

Schneeschieber, WHG-Ahmerkamp:
Ulrich Dünnewald, Ostbevern
Gabriele Pohlmann, Telgte
Britta Kreimer, Warendorf

Wetterstation, Optik Belt:
Jörg Wesselmann, Warendorf

Gutschein über 25 Euro, Foto Kaup:
Helga Voß, Ahlen

Bürodrehstuhl, Freckenhorster Möbelbörse:
Hartmut Vogel, Sassenberg

Gutschein Galvanic-Spa-Behandlung
inkl. Beratung, WeKo Wellness & Kosmetik:
Brunhilde Eggert, Sendenhorst

Warengutschein über 50 Euro, Motorrad Brune:
Kai Schniedertönns, Warendorf

Warengutschein über 50 Euro
Marion Niemerg, JEMAKO-Vertriebspartnerin:
Melanie Eickmeier, Beckum

Armbanduhr, Lindfeld Uhrmacher & Juwelier:
Agnes Metten-Vögeler, Beelen

Frühstücksgutschein über 25 Euro,
Bäckerei Arenhövel:
Adelheid Fatzkämper, Sassenberg
Ingrid Kurzhals, Warendorf

Beauty Time by Anna Heuer aus Warendorf
vergibt einen Gutschein „Royal Behandlung“,
dieser geht an:
Monika Holtmann, Ahlen

Einen Gutschein über eine med. Fußpflege erhält:
Annett Bubbel, Telgte

Warengutschein über 40 Euro,
Sport Total :
Ilse Klaverkamp, Everswinkel

Schinkelstraße 80 / Langst · 59227 Ahlen
Tel. 02382-83949

TICKETS UNTER WWW.S-PROMOTION.DE
sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen TICKETHOTLINE 06073-722 740

WINSTON RUDDLE´S
WINSTON RUDDLE´S

CIRCUS DER SINNE

22.01. MÜNSTER

01.03. MÜNSTER

23.01. MÜNSTER

16.05. MÜNSTER
ZUSATZZUSATZZUSATZZUSATZZUSATZZUSATZZUSATZZUSATZZUSATZSHOWSHOWSHOWSHOWSHOWSHOWSHOWSHOWSHOW

VERANSTALTUNGEN
IN MÜNSTER IN DER

Silke Kupfernagel-Hinterding und Team
Hellstraße 8 • 59227 Ahlen • Tel.: 0 23 82/760 15 33

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. durchgehend
von 9.00 -18.00 Uhr
Sa. durchgehend

von 9.00 -18.00 Uhr

. . . auch Termine nach
Vereinbarung möglich!

Markeeen-Mode
fffüüürrr ssstttaaarrrkkkeee Frauen

in den Größen 42 - 56„Rund um Chic“WEIHNACHTS-
AKTION

WEIHNACHTS-
AKTION

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

auf Wintermäntel
und Jacken!20%

Sonntag, 21.12.14 von 13 - 18 Uhr geöffnet

Wir danken unseren Kunden und Geschäftspartnern für
die wunderbare Zusammenarbeit, für Ihre Treue und

Verbundenheit im vergangenen Geschäftsjahrrr.

Wir wünschen Ihnen einen guten Rutsch und
ein glückliches neues Jahr



Hürter Zweirad GmbH
Hammer Str. 420

48153 Münster
Mo. – Fr. 10:00 – 19:00 Uhr

Sa. 09:00 – 18:00 Uhr
Tel. 0251 97803-0

www.fahrrad-xxl.de*1) unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers *2) ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht. Alle Preise in Euro.

OH DU FREUDIGE
WEIHNACHTSZEIT

Heiligabend und Silvester
bis 13.00 Uhr geöffnet!

BOOMER CARLO 30.4

Komplette Beleuccchtung naccch StVZO
Shimaaano 3-Ganggg Nabenschhhaltung

Zuverlässssige V-Brake + Rücktrittbremseee

PASSSSAT CLASSIC 3 GANG ND

In 16 trendigen Farbeeen,
als 26 oder 28 Zoll uuund in verssschiedenen

Rahmeeenhöhen

CARRRVER ROUTE 100

Shimannno 24-Ganggg-Schaltung
Komfortaaable Suntouuur Federgabel

Präzzzise und wartungsarmmme Scheibenbremsen

S’CCCOOL CHIX PRO 26-3

Shimano 3-Gang Nabenschaaaltung
Inklusive Rüüücktritt unddd zwei Felgenbremsen

Extttrahelle und wartungsssarme LED Beleuchtung
Auch als 7-Gang für 499,- erhääältlich

329,99

399,99*1

389,99 559,99

449,00

KETTLER SEVILLA

Panasonic 36 VVV////250 W Mittelmotor
LI-Ionen Akkkkkku 36 V/12 Ah/432 Wh

Shimano Nexus 8-Ganggg Nabenschaltung mit Rücktrittbremse

KETTTTLER ERGOMETER E1

Besondddeeers tiefer Einstiiieg, 25 - 250 Watt in
5 Watt Sccchhhritten, einfaaache Handhabung

Optimales Cardiotraaaiiining besssonders bei Herz/Kreislauf
Erkrankungeeen oderrr Bluthochdruck

1.999,99

2.399,00*1

499,00

GARMMMIN EDGE TOURING

Der neue Edge kooommt mit dem bisherrr größteeennn
Display aller Gaaarmin Radnavigationsssgerääättte

Die bereits vorinstaaallierte Fahrradkarte kaaann man
erstmals sowohl im Hoooch- als auch im Queeerrrformat nutzen

219,99

249,00*1

GGAARRMMIINN VIVOFIT

Der Motivator am Handgelenk – zählt Schritte,
zeigt die Uhrzeit, Distanz, Bewegungserinnerung

Batterielaufdauer von über einem Jahr durch
sparsames E-Ink Display

GARMIN VIVOFIT 

99,99

119,00*1

GESCHENK-
UND MÜNSTER-
GUTSCHEINE
ERHÄLTLICH

!
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VielWirbelumdenFilm„TheInterview“:DasFBIsiehtNordkoreahinterdemHacker-Angriff
auf Sony. Foto: dpa/Justin Lane

Spur führt
nach Nordkorea
Obama will auf Sony-Hack „antworten“

Die USA beschuldigen Nord-
korea, für den Hackerangriff
auf das Filmstudio Sony Pic-
tures verantwortlich zu sein.
US-Außenminister John Ker-
ry sprach von einer bislang
einmaligen und provozieren-
den Attacke.

NEW YORK. Präsident Ba-
rackObamakündigteKonse-
quenzen an. Er kritisierte die
Entscheidung des Filmstu-
dios, die Nordkorea-Satire
„The Interview“ nach dem
Hackerangriff und Terror-
Drohungenzurückzuziehen.
Sony verteidigte den Schritt.
Das Filmstudio hatte den Ki-
nostart amDonnerstagabge-
sagt. IndemFilmbekommen
zwei US-Journalisten den
Auftrag, Nordkoreas Macht-
haber Kim Jong Un bei
einem Interview zu töten.
Wie die US-Bundespolizei

FBI am Freitag mitteilte, lie-
gen ihr ausreichend Infor-
mationen vor, die den Rück-
schluss erlauben, dass das
kommunistische Land hin-
ter dem Hackerangriff

steckt. Kerry verurteilte die
Attacke und die Drohungen
als „Verstoß gegen interna-
tionale Normen“. Dieses
Vorgehen sei „ein dreister
Versuch eines isolierten Re-
gimes, freie Meinungsäuße-
rung zu unterdrücken“.
Obama sagte: „Wir wer-

den darauf entsprechend
antworten, wann und wie
wir es wollen.“ Der US-Präsi-
dent nannte es einen Fehler
des Filmstudios, den Kino-
start abzusagen. „Wir kön-
nen nicht in einer Gesell-
schaft leben, in der irgend-
ein Diktator irgendwo an-
fängt, in den USA Zensur
auszuüben.“
Der Chef von Sony Enter-

tainment, Michael Lynton,
entgegnete, der Präsident,
die Medien und die Öffent-
lichkeit wüssten nicht, was
wirklich passiert sei. Sony
Pictures sei nach dem Ha-
ckerangriff sowie den Dro-
hungen gegenKinos undKi-
nogängernicht eingeknickt,
sagte er in einem CNN-
Interview. Ein Filmtheater

nach dem anderen habe So-
ny mitgeteilt, den Film
nicht zeigen zu wollen.
Bei der Cyberattacke wa-

ren im November flächen-
deckenddieComputersyste-
me von Sony Pictures ange-
griffen und zahlreiche
Daten gestohlen worden.
Das FBI erklärte nun dazu:
„Wir sind zutiefst besorgt
über die destruktive Natur
dieser Attacke auf eine Ein-
richtung im privaten Sek-
tor.“ Die mit dem Angriff
verbundene Erpressung ma-
che den Schritt Nordkoreas
besonders unakzeptabel.
Laut US-Bundespolizei stell-
ten sich bei der technischen
Analyse der verwendeten
Angriffssoftware Verbin-
dungen zu anderen Schad-
programmen heraus, die
kürzlich in Nordkorea ent-
wickelt worden seien.
Nordkorea streitet nach

Angaben von US-Medien
eine Beteiligung ab und ver-
langt, den Fall zusammen
mit US-Behörden zu unter-
suchen. (dpa)

p.P.

€129,-

2Tage Bonn

Rhein in Flammen
Die Nacht der Bengalfeuer

Der Rhein in Flammen von Linz bis Bonn ist ein Erlebnis - ob zu Lande oder
zuWasser. Krönender Abschluss ist das Finale in Bonn mit dem Höhenfeu-
erwerk.

■ Fahrt im modernen Reisebus mit Getränkeservice
■ Gästebetreuung
■ Aufenthalt in Koblenz während der Rückfahrt
■ 1x Übernachtung/Frühstücksbüfett im **** Hotel Hilton

ZUSATZPROGRAMM  MS BEETHOVEN:
Um ca. 16 Uhr beginnt Ihre Schiffsreise Bonn - Linz - Bonn. Rot leuchten-
de Bengalfeuer tauchen die Ufer und Sehenswürdigkeiten zwischen Linz
und Bonn in ein festliches Licht. Umrahmt von fünf Feuerwerken fährt
die Flotte aus rund 60 illuminierten Schiffen von Linz zurück nach Bonn,
bis ein musiksynchrones Feuerspektakel den krönenden Abschluss bildet
- ca. 16.00 - 23.30 Uhr. Preis inkl. VvG, Kaffee-Gedeck und 2-Gang-Menue,
reservierte Plätze, Feuerwerksabgabe pro Person € 74,-
(bitte bei Buchung angeben)

ZUSATZPROGRAMM  VIPSCHIFF„MS RHEINENERGIE“ :
Preis inkl. Schifffahrt, 3-Gang-Menue, Live-Band an Bord, DJ auf dem
Sonnendeck, Begrüßungsgetränk, reservierte Plätze, Feuerwerksabgabe,
18.00 - 24.00 Uhr (bitte bei Buchung angeben) pro Person € 105,-

****Hotel Hilton
Ihr Hotel befindet sich direkt am Rhein. Fußläufig erreichen Sie die Haupt-
attraktion in Bonn.

Samstag, 02.05. bis Sonntag, 03.05. 2015
Grundpreis p. P. Hotel Hilton EZ-Zuschlag

€129,- €48,-

Zustiegsort: Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz
Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
ardinal-von-Galen-Straße 9
8734 Reken
nfo@lms-reisen.de

LESERREISE
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Hoffnungen zerschlagen
Ringen um Ukraine-Gespräche erfolglos / USA verhängen Sanktionen gegen die Krim

Hoffnungen auf Friedensge-
spräche in der Ukraine-Krise
noch an diesemWochenende
haben sich zerschlagen.Trotz
Vermittlungsbemühungen
von Außenminister Frank-
Walter Steinmeier konnten
sich die Konfliktparteien
nicht auf einen Termin eini-
gen.

KIEW/WASHINGTON.
Wenige Stunden darauf ord-
nete US-Präsident Barack
Obama Sanktionen gegen
die von Russland annektier-
te Krim an. Die EUhatte die-
seWoche in einem lange ge-
planten Schritt Strafmaß-
nahmen gegen die Schwarz-
meerhalbinsel verschärft.
Die prorussischen Separa-

tisten teilten nach einer Vi-
deokonferenz der soge-
nannten Ukraine-Kontakt-
gruppe am Freitagabend
mit, es sei keine Termin-Ei-
nigung erzielt worden. Ge-
rungen werde aber weiter
umeinTreffennochvor Jah-
resende in Minsk. Stein-
meier hatte bei einem Kurz-

besuch in der Ukraine für
ein Treffen in der weißrussi-
schen Hauptstadt am heuti-
gen Sonntag geworben.
Zur Kontaktgruppe gehö-

ren neben den Konfliktpar-
teiendieOrganisation für Si-

cherheit und Zusammen-
arbeit in Europa (OSZE) so-
wieRussland.Das letzteTref-
fen hatte es Anfang Septem-
ber gegeben. Damals wur-
den Schritte zu einer Kon-
fliktlösung vereinbart, die

bisher nicht umgesetzt sind.
Inmitten der Bemühun-

gen um die neuen Friedens-
gespräche untersagte US-
Präsident Barack Obama
unter anderem den Export
von Waren auf die Krim.

Auch Einfuhren dort herge-
stellterGüter indieUSA sind
künftig verboten. Die EU
hatte diese Woche Straf-
maßnahmen gegen die
Krim verschärft. Die Staa-
tengemeinschaft beschloss
zugleich, andenSanktionen
gegen Moskau festzuhalten,
aber auch die Tür für Ge-
spräche offen zu lassen.
Im Gegensatz zu Kanzle-

rin Angela Merkel stellte
Steinmeier die EU-Sanktio-
nen gegen Russland infrage.
Wer Russland wirtschaftlich
indieKnie zwingenwolle, ir-
re gewaltig, wenn er glaube,
dass das zu mehr Sicherheit
in Europa führen würde.
Unterdessen trieb die Uk-

raine gegen alleWarnungen
Russlands ihr Projekt eines
Nato-Beitritts voran. Präsi-
dent Petro Poroschenko
brachte im Parlament einen
Gesetzentwurf zur Aufhe-
bung der Blockfreiheit der
Ex-Sowjetrepublik ein. Die
Annahme des Gesetzes in
der kommendenWoche gilt
als sicher. (dpa)

DerukrainischePräsidentPetroPoroschenko(l.)begrüßtAußenministerFrank-WalterStein-
meier. Foto: dpa/Mykola Lazarenko/Pool
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Ma, Dt, Engl. 6€/45 Min Tel.: 0157-
92305895

Dornumersiel oder Harlesiel,
FeWo, 2-6 Personen, Ferientermine
frei, strandnah, ☎ 05846/2485,
www.nordsee-friese.de

NL, strandnah, FH frei
☎ 0 25 91/55 90.

Keyboard Yamaha PSR 260 f. 80 €

mit Zubeh.☎ 02382/81695.

Allround-Handwerker hat noch
Termine frei und führt Kleinauf-
träge kostengünstig durch.
% 0 25 83/30 02 79

Musik für alle Gelegenheiten! DJ hat
noch Termine frei. Auf Wunsch mit
Karaoke. ☎ 0 25 81/4 50 52 o,
01 52/28 73 81 10 ab 18Uhr.

Argentinische/spanische Musik,
Sänger mit Gitarre für ihre Veran-
staltung oder ihr Fest. ☎ 0173/
4470283.

Selbst. Buchhalter bucht Ihre
laufenden Geschäftsvorfälle. M.
Duschek,% 0 25 81/6 03 87

"Ab sofort" mit Hypnose
Nichtraucher nur 90€, o. schlank
werden, % 0 25 94/74 79,
www.info-hypnose.de

Individuelle seniorengerechte
Computerhilfe in Hard- und Soft-
ware.☎ 02583/300279

Antik-, Bücher- u. Trödelmarkt im
Tierheim Münster, Dingsiege 71!
Im Januar findet KEIN Markt statt!
Der nächste Antik-, Bücher- und
Trödelmarkt findet am 31.01. +
01.02.15 jeweils von 11 bis 17 Uhr
statt. Info: E. Gellrich ☎ 0163/
51 12 658 oder www.tierheim-mu-
enster.de

WINTERDIENST- Flächen jeglicher
Größe, gewerbl. und pri-
vat.☎ 0 25 81/9 41 98 20 o. 01 76/
28 47 28 27, www.DeBi-Dienstleis-
tungen.eu

www.idiskount.de============
=== Ihr Internetshop

CLEAN Gebäudereinigung: Wir
reinigen Glas, Solar, Bauentreini-
gung, Fassadenreinigung uvm.
Info: www.clean-eder.de
☎ 02583/ 304 5757 Mobil 01573/
061 8534

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 30 J., keine
Anfahrtskosten. ☎ 0251/328272
od. 02504/8445 od. 02571/576800

www.DeBi-Dienstleistungen.eu:
Umzüge/Transporte-Entrümpelun-
gen, fachgerecht und günstig.
☎ 0 25 81/9 41 98 20 o. 01 76/
2 84 72 27

A
V

M

W

K
O
E
R
B
E

U
B
U

R
E

U

N

E
R
N

B
I
L
D
H
A
U
E
R
E
I

B
L
U
E
T
E

D
M

Z
I
E
R

L

G
E
S
A

S
R

S
A
A
L

E
U

C
E
R
E
S

U
H

G

C
H
I

H

W
E
I
D
E

A
N
B
A
H
N
E
N

M
U
E
D
E

D
L

U
W

E

L

B
E
A
M
T
E

B
E
E
R
E

M
A
U
I

W
E
H
R

D
I
P

N
D

R
E

G
E
M
E
N
G
E

Auflösung des Rätsels

Nach erfolgreichem sonnigem
Kegelausflug sucht gemischter
Kegelclub Verstärkung ab 50-....
Wir treffen uns alle 4 Wo., sams-
tags, v. 17-20 Uhr zum fröhlichen
Kegeln in MS-Hiltrup, Gaststätte
Steakhaus Argentia, Sternkamp 1,
Anfragen unter:☎ 0 25 01/84 03

Weihnachtswunsch! Stefanie, 60 J.,
e. hübsche, jung gebliebene
Witwe. Ich mag häusliche Gemüt-
lichkeit, liebevolle Zweisamkeit,
gemeinsame Unternehmungen u.
verwöhne gerne. Ich suche e.
Mann bis 85 J., gerne Handwerker
od. Arbeiter, m. gutem Herz, der
wie ich gerne kuschelt. Darf ich
Dich mit m. Auto besuchen? Anruf
über: ☎ 0 800 - 4 33 66 33, auch
Sa/So, www.2-samkeit.de

Lass mich bitte 2015 nicht alleine!
Eva, 70, e. natürliche, hübsche
Frau, unkompliziert, häuslich u.
zärtlich. Ich bin ganz allein u.
würde mich freuen, wenn wir uns
beim Spazieren gehen od. Kaffee
trinken näher kommen u. noch
einmal die Liebe für uns entde-
cken. Du darfst gerne älter sein!
Anruf über: ☎ 0 800 - 4 33 66 33,
auch Sa/So, www.2-samkeit.de

Wollen Sie 2015 alleine bleiben?
Wir geben allen Damen für kurze
Zeit die Chance, durch uns kosten-
los u. unkompliziert ihren "Traum-
prinz" zu finden! Rufen Sie uns an!
☎ 0 800 - 4 33 66 33, auch Sa/So,
www.2-samkeit.de

ADAC-Pannenhelfer mit CE-
Führerschein und Interesse am
Ersatzteilverkauf gesucht. Überta-
rifliche Zahlung.☎ 02583/728

Fahrer/in f.d. Schülerbeförderung
& Taxifahrer/in auf 450€ gesucht.
P-Schein erforderl., wir sind gerne
dabei behilflich. 02581/1234

Wir suchen: Fleischer/in,
Fleischfachverkäufer/in, sowie
Möbeltischler für Handwerksbe-
triebe zu sofort im Raum Versmold.
PKW erforderlich. PDM GmbH,
☎ 0 25 71/ 9 21 89 82

Putz-/Bügelhilfe für freitags ca. 6
Std. a 11 € auf Minijob-Basis in
Senden ges.,☎ 02597 / 9399888.

Wir suchen zu sofort zuverlässige
Reinigungskräfte (m/w) mit Berufs-
erfahrung und guten Deutsch-
kenntnissen in Warendorf. Bei
Interesse bewerben Sie sich bitte
bei Frau Jäger von der Amendt
Gebäudereinigung & Dienstleis-
tungsservice GmbH, ☎ 0 25 04/
84 45.

Wir suchen examinierte
Pflegekräfte (m/w), Medizinische
Studentin, Arzthelferin, Voll-und
Teilzeit sowie auf 450 - Euro Basis.
Dann melden Sie bei uns.
☎ 02 51/ 2 60 73 12 o. ☎ 01 76/
30 32 42 25 oder per Email unter:
bueroservice71@gmx.de. Wir bie-
ten: stetige Fortbildung Möglich-
keiten, betriebliche Altersvorsorge,
Zahlungen von vermögenswirksa-
men Leistungen und eine attrak-
tive Vergütung.

Hobbygärtnerin übernimmt
Gartenpflege und Strauchschnitt.
☎ 01 71/3 76 48 34.

Gitarrenunterricht für Kinder und
Erwachsene in Warendorf. Akkus-
tikgitarre, E-Gitarre + Bass. Regina
Boekhoff + Christoph Koschorreck.
☎ 02581/5299372, Mobil: 0176/
29263253.

Melden Sie sich unter:
Telefon (0251) 690-664 oder zustellerbewerbung@aschendorff.de

„Sie sind mindestens 18 Jahre alt,
zuverlässig und flexibel einsetzbar?

Zudem haben Sie montags bis samstags
in den frühen Morgenstunden
Zeit und Lust in direkter
Nachbarschaft zu arbeiten?“

Dann sind Sie bei uns
genau richtig!

Zeitungszusteller (w/m) für die

Westfälischen Nachrichten und

die Ahlener Zeitung gesucht.

Quereinsteiger gesucht!
Zur Verstärkung unseres internen Teams suchen wir zum 01.02.2015 oder
früher für unsere Niederlassung Warendorf einen

O Personaldisponenten/
Personaldienstleistungskaufmann (m/w)

als Quereinstieg oder kombiniert mit einer Ausbildung in unserem Haus.

Wir erwarten: – Grundlegend wirtschaftliches Verständnis
– Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Teamfähigkeit

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung mit frühestmöglichem Eintrittstermin
und Gehaltsvorstellung per Mail (in einer pdf-Datei) an diese Adresse:

FEHRENKÖTTER PERSONALDIENSTLEISTUNGEN GMBH
Niederlassung Warendorf
Oststraße 5, 48231 Warendorf
Telefon 02581/782340
E-Mail: warendorf@fehrenkoetter.de
www.fehrenkoetter.de

ZUSTELLER (m/w) gesucht
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen
aus den Bereichen

Warendorf, Telgte,
Westbevern, Drensteinfurt,

Sendenhorst und Freckenhorst
würden wir uns

besonders freuen.
Für die Sonntagsverteilung

sind Sie mindestens 18 Jahre alt.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Bewerben Sie sich
auch direkt über Ihr
mobiles Endgerät!

Wir suchen

Zusteller (m/w)
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus dem

Bereich Everswinkel würden
wir uns besonders freuen.
Telefon (02 51) 6 90-664

Zustellerbewerbung@aschendorff.de

Horoskop vom 22. 12. 2014 bis 28. 12. 2014
WIDDER (21.03.-20.04.)

Ihr Bedürfnis nach Abwechslung wächst mit jeder Minute, denn zu viele Verlockungen
warten auf Sie. Doch nicht alles wird zu Ihrem Naturell passen, deshalb sollten Sie
genau auswählen, was Sie sich zurzeit gönnen wollen. Anregende Impulse könnten
Ihnen auch beruflich einen neuen Weg zeigen, auch wenn Sie mit der jetzigen Position
wzufrieden sind. Öffnen Sie Ihre Augen ganz weit und hören genau zu!

STIER (21.04.-20.05.)

Sie sind ausgeglichener und vor allem auch fröhlicher seit Sie erfahren haben, welche
Chance man Ihnen in diesem Moment bietet. Doch nach dieser Euphorie kommen die
ersten Zweifel, ob Sie wirklich schon bereit für diesen Schritt sind, denn noch ist alles
neu und ungewohnt. Sie haben nichts zu verlieren, deshalb sollten Sie mit Schwung und
Elan loslegen und zeigen, was in Ihnen steckt. Nur zu!

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Großes Engagement und clevere Argumente favorisieren Sie für das Rennen, doch
Sie sollten diese Art von „Wettkampf“ locker nehmen. Achten Sie darauf, dass Sie ein
gutes Gesamtpaket abliefern, damit auch die anderen wissen, was noch von Ihnen zu
erwarten ist. Bis auf kleine Stimmungsschwankungen wissen Sie genau, wie Sie sich zu
verkaufen haben und werden es auch diesmal wieder schaffen. Gut so!

KREBS (22.06.-22.07.)

Es könnte in dieser Situation nichts schaden, etwas sparsamer mit Gefühlen und
Kräften umzugehen, denn noch ist nicht klar, was von Ihnen erwartet wird. Vermeiden
Sie auf jeden Fall eine überstürzte Entscheidung, denn damit würden Sie sich einen
bestimmten Weg verbauen. Sie sind für den nötigen Kampf gerüstet, sollten aber alles
positiv und auch locker sehen, denn Sie haben nichts zu verlieren.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Sie wollen Ihre Ideen mit aller Macht durchsetzen, doch eine andere Person kommt
Ihnen in die Quere. Jetzt liegt es an Ihnen, die Karten auf den Tisch zu legen und damit
den Trumpf auszuspielen, den Sie bisher noch geheim gehalten haben. Achten Sie
darauf, dass Sie sich nicht an Kleinigkeiten festbeißen, denn damit wird nur unnötige
Zeit und Kraft vergeudet. Ihr Traum könnte damit auch in Erfüllung gehen!

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Stellen Sie Ihre Fantasie und Kreativität unter Beweis, denn damit könnten Sie die
meisten Punkte sammeln. Doch das allein wird nicht reichen, um neue Angebote auf
den Tisch zu bekommen. Sie sollten sich noch eine andere Strategie überlegen, um den
eigenen Wirkungskreis zu erweitern. Versuchen Sie etwas Neues, was Ihnen so schnell
niemand nachmachen kann. Es wird sich lohnen!

WAAGE (24.09.-23.10.)

Beeindrucken Sie Ihr nahes Umfeld mit neuen Ideen, denn das ist die beste Moti-
vation um den Kreis der Mitstreiter zu vergrößern. Dabei sollte sich Ihr Ehrgeiz im
Rahmen halten, denn um die anderen mit einzubinden, müssen Sie Ihr eigenes Tempo
verringern. Das sollte Ihnen in diesem Zusammenhang nicht schwer fallen, denn hier
zählt das gemeinsame Erlebnis und das dürfen Sie ausgiebig genießen!

SKORPION (24.10.-22.11.)

Wenn Ihnen etwas nicht gefällt, sollten Sie reden und sich nicht einfach in eine stille
Ecke zurückziehen. Teilen Sie Ihre Vorstellungen aber auch Ihre Bedürfnisse ganz klar
mit, denn nur dann lässt sich auch eine Lösung für eventuelle Schwierigkeiten finden.
Das erleichtert nicht nur den Umgang miteinander, sondern trägt auch viel zu einem
gemeinsamen Erfolg bei. Freuen Sie sich auf die nächsten Schritte!

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Spaß und Lebensfreude sollten Sie nicht durch zu viele Diskussionen behindern, denn
Ihr Umfeld möchte endlich zur Tat schreiten. Einige Themen könnten auch abgemildert
werden, wenn man nicht zu häufig über Sie spricht, sondern einfach das Schicksal
entscheiden lässt. Für eine Veränderung sollten Sie jetzt aktiv werden, denn der
Zeitpunkt könnte nicht günstiger sein. Legen Sie los und freuen sich!

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Treiben Sie die ganze Sache voran, indem Sie nicht nur die Regie übernehmen, sondern
auch die passenden Pläne vorlegen. Jeder, der mit Ihnen mithalten will, sollte sich
daran halten, denn sonst kann nicht das gelingen, was sich alle gemeinsam
vorgenommen haben. Verlangen Sie aber nichts Unmögliches, denn jeder sollte auch
noch den Spaß an dieser Aufgabe verspüren. Starten Sie bald!

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Brechen Sie eine Entscheidung nicht übers Knie, denn dann könnten sich die Dinge
anders entwickeln, als Sie es sich in Ihren kühnsten Träumen vorgestellt hatten.
Zeigen Sie auch Ihrem Umfeld Ihre Besonnenheit, denn dann wird man auch verstehen,
wie viel Ihnen an einem guten Gelingen liegt. Bleiben Sie weiterhin so aktiv und
unternehmungslustig, denn dann dürfte es keine Probleme geben!

FISCHE (20.02.-20.03.)

In Ihr Leben könnte mehr Schwung kommen, wenn Sie auch die Dinge zulassen, die
Sie bisher nur in der Abteilung „Spaß“ gesehen und sich nicht dafür interessiert
haben. Doch gerade bei diesem Thema könnte eine Extraportion Humor die Lockerheit
bewirken, die zu einem guten Gelingen beiträgt. Die Entscheidungen sollten Sie mit
Ihrem Umfeld absprechen, damit es keine Missverständnisse gibt!

Reise und Erholung

Musikmarkt

Verschiedenes

Geschäftliches

Freizeitaktivitäten

Bekanntschaften

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Stellenmarkt Sonntag, 21. Dezember 2014

Stellenangebote



SUDOKU

Gewinnen Sie
jede Woche 40,– Euro!

So spielen Sie mit:
• Lösen Sie nebenstehendes Sudoku-Puzzle:
Vervollständigen Sie es so, dass in jeder Zeile,
in jeder Spalte und in jedem der neun Blöcke jede
Ziffer von 1 bis 9 genau einmal auftritt.

• Übertragen Sie die Ziffern aus den nummerierten Feldern
in das Lösungsfeld.

• Rufen Sie die 0137-8260004* an und geben Sie
Ihren Lösungscode durch.
Unter allen Anrufern verlosen wir jede Woche 40,– Euro!

Lösung:

Lösung der
letzten Woche:

*0,50EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, abweichende Preise aus dem Mobilfunk.

Gewinner der
letzten Woche:

Theodor Volbracht
Der Gewinner wird gebeten,
sich telefonisch beim Verlag
zu melden.Tel.: 0251/6909625

HALLO
Die Gratiszeitung im Münsterland

Annahmeschluss für dieses Gewinnspiel ist Freitag 12.00 Uhr

9 6 7
5 1

6 7 4
8 7
4 6 4 5
1 7 4 2 2 3

3 6 9 2
5 4 8 1 3
5 8 3 2

8 7 4 5 6 1 2 9 3
1 9 5 3 2 7 8 4 6
3 6 2 4 8 9 5 1 7
2 8 6 1 9 5 3 7 4
9 3 7 2 4 6 1 5 8
4 5 1 7 3 8 9 6 2
5 2 9 6 7 3 4 8 1
7 1 3 8 5 4 6 2 9
6 4 8 9 1 2 7 3 5

Edler Nerz Kurzmantel, knielang,
braun, Gr. 42, für 300 € von Privat
zu verk.,☎ 0163/6020473.

Gardinenservice. Wir ändern Ihre
Gardinen.% 0 25 81/4 47 66

Verkaufe aus Altersgründen
Möbel, Bilder, Porzellan, Kristall,
Zinn und v. mehr, Besichtigung
nach Vereinbarung, ☎ 02504/
930577.

Gardinenservice, waschen, nähen,
dekorieren,% 0 25 81/4 47 66

Polstermöbel aufarbeiten u.
Neubezug,% 0 25 81/4 47 66

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. % 01 79/
9 16 11 22.

Kleinbleibende handzahme Zwerg-
kaninchen mit Schlappöhrchen
und bunte Meerschweinchen aus
liebev. Hobbyzucht abzug. (Au-
ßenhaltung gewöhnt.) ☎ 02584/
1565.

Hund als treuen, lieben Begleiter
gesucht? Lupi (1,5 J. Yorkshire),
Pucki (2 J.) u. Spencer (10 Mon.) - 2
hübsche Mischlingsrüden - warten
in Pflegestellen im Raum MS. Die 3
liebenswerten, kleineren Rüden
von TINI - Tiere in Not Ibiza - sind
gechippt, kastr. etc. u. freuen sich
auf Ihren Anruf.☎ 02501/25810 u.
0173/8606116.

Meerschweinchen aus kleiner
Hobbyzucht, Glatthaar und Rexe,
schwarz-rot-weiss, Weibchen und
Böckchen, je 20 €,☎ 02508/8003.

Junge Meerschweinchen aus
Hobby-Rassezucht/Notschwein-
chen ☎ 02591/940699 oder 0171/
6737755.

5 Boxen Kaminholz, 2 J. alt, in
Buche und Eiche abzugeben
☎ 0171/4263224.

Weidegänse, Flugenten u.
Babyputen, topffertig, direkt von
der Bäuerin mit hofeigenem
Getreide gefüttert, zu verk.
☎ 02534/1032.

Kaminholz Eiche zu verk., Anhänger
wird gestellt.☎ 0162/3537008.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 0 25 04/7 71 74.

Verkaufe 2 Modeleisenbahn-
anlagen, Spur N mit Loks, Wag-
gons, Zubehör u. verschiedenen
Bau- u. Ersatzteilen. Anfrage unter:
☎ 02505/938110.

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.), mit Abtransport,
sämtl. Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar.☎ 01 71/1 92 23 53.

www.DeBi-Dienstleistungen.eu:
z.B. Heckenschnitt/Baumfällung
mit Abfuhr☎ 0 25 81/9 41 98 20 o.
01 76/28 47 28 27

Kaufe Damen- und Herrenbe-
kleidung, Pelze, Handtaschen,
Schreib- und Nähmaschinen, Bern-
steinschmuck und Bücher,
☎ 01 63/9 87 37 00.

Eisenbahnfreunde suchen...
Modelleisenbahn & Modellfahr-
zeuge. Bitte alles anbieten von
klein bis groß. (alle Spuren)
☎ 0151/70800577

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Suche Bose Sound-System. Bitte
alles anbieten.☎ 0157/50729500

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden oder Nachlass.
% 0 25 72/8 91 35 oder 01 60/
99 14 28 88.

Antik-, Bücher- u. Trödelmarkt im
Tierheim Münster, Dingsiege 71!
Im Januar findet KEIN Markt statt!
Der nächste Antik-, Bücher- und
Trödelmarkt findet am 31.01. +
01.02.15 jeweils von 11 bis 17 Uhr
statt. Info: E. Gellrich ☎ 0163/
51 12 658 oder www.tierheim-mu-
enster.de

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten,☎02581/4599015.

Suche Garderobe aller Art,
Nähmaschinen, Pelze, Münzen u.
Schmuck und Bernstein, zahle bar.
☎ 01 57/34 39 94 88.

Suche Armbanduhren und
Taschenuhren, Musikinstrumente,
Orientteppiche, Pelze, Garderobe,
Münzen aller Art, Bernsteinketten
und Modeschmuck. Zahle bar.
☎ 0201/85837207 o.
01774234937.

Mercedes-Gebrauchtteile auf
Wunsch mit Einbau. Fa. Deitert-Kfz,
Sendenhorst. Tel. 0172/5325287
www.deitert-kfz.de

Kaufen und Verkaufen PKW, LKW,
Bus, auch Unfall-KFZ oder Motor-
schaden,☎ 02581/957 98 29

Suchen alle Arten von PKW, LKW,
Bus, auch ohne TÜV oder mit
Unfall. Wir zahlen auch 100,-€ für
alte, defekte PKW. Telefon o. SMS
☎ 0170/4835760 WAF

Fahrzeugankauf: PKW, LKW, Bulli in je-
dem Zustand, auch mit Unfallschaden und
hohem km-Stand. Wir bezahlen bis 500 E

mehr als andere Anbieter!

Direktauszahlung!
Seriöse und faire Abwicklung garantiert!

Fahrzeugverkauf: Traumauto gesucht?
Jahres- und Neuwagen aller Fabrikate
nach Kundenwunsch. Ständig über 70
Fahrzeuge vorrätig!
Übrigens: DerVerkauf Ihres „Gebrauchten“
ist bei uns kostenlos.

S 0 25 22/8 31 20 50
S 01 60/90 40 65 61

www.autozentrum-oelde.de

AUTOZENTRUM OELDE
Mittelweg 83 · 59032 Oelde
(Gewerbegebiet Am Landhagen)

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kau-
fabwicklung vor Ort inkl. Abmelde-
service. 24h Erreichbarkeit unter:
☎ 0157 / 560 849 10 - Rafael

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
☎ 03944/36160 Fa. www.wm-
aw.de

Gebrauchte Autoteilemit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Auto TEILE König, Sassenberg,
gebraucht & neu, Porschestr. 4 ¤
0 25 83 / 7 28

Dunlop Winterreifen, für Renault
Scenic, 195/65 R 15, Profil 7 mm, 4-
Loch-Felgen, Lochkreis 100 mm,
VB 180 €,☎ 02593/928678.

WAF/Zentral, DHH , 115 m² WF, 650
m² GS, von privat. ☎ 01 51/
15 23 23 73.

Lagerhalle in Warendorf zu ver-
mieten, gut 100 m², Decke gut 2 m
hoch,☎ 0 25 81/ 26 20.

Sassenberg, freist. EFH + Gar., 161
m² WFL, ggf. m. ELW, m. Terrasse u.
Garten, ab 01.01. zu verm., KM 800
€ + 130 € NK,☎ 0175/1248416.

Nottuln, Appartement, 42 m²,
Terrasse, Kellerraum, Stellplatz, KM
250 € + 80 € NK + Nachtspeicher,
Kaution 3 KM, zum 01.02.15,
☎ 02599/1206 o. 0157/89109269.

WAF/Altstadt: 2-ZKB, 1.OG im 2-
Fam. Haus, ca. 67qm, Südbalkon
ab sofort. KM 368,50 €, zzgl. ca.
120€ NK,☎ 0 25 81/6 23 69

Wir kaufen PKW & LKW
wie gesehen – ohne Garantie.
Wir zahlen bis zu 500 E mehr

als andere Anbieter!

Tel. 02581/9 5798 29
oder 0172/41480 24

ALO-Autohandel

Ahlen, DG, renoviert, 2 1/2 ZKB, 62
m², KM 350 €.☎ 02382/71466

Umzüge ab 39 €: Top-Team inkl.
LKW, Küchenmöbelmontage &
Haushaltsaufl. Kostenl. Besichti-
gung.☎ 0157/88697554

Schüler sucht dringend alte
Holland-Fahrräder, auch rep.
bedürftig,☎ 0171/7761668.
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FußballFußball

BUNDESLIGA
Wolfsburg - Köln 2:1
Schalke - Hamburg 0:0
Leverkusen - Frankfurt 1:1
Augsburg - M’gladbach 2:1
Bremen - Dortmund 2:1
Stuttgart - Paderborn 0:0
Mainz - München 1:2
Berlin - Hoffenheim heute
Freiburg - Hannover heute

1 München 17 41:4 45
2 Wolfsburg 17 33:17 34
3 Leverkusen 17 28:20 28
4 M‘gladbach 17 25:16 27
5 Schalke 17 28:21 27
6 Augsburg 17 22:21 27
7 Frankfurt 17 34:34 23
8 Hoffenheim 16 24:25 23
9 Hannover 16 19:24 23

10 Paderborn 17 21:26 19
11 Köln 17 17:23 19
12 Mainz 17 19:23 18
13 Berlin 16 24:30 18
14 Hamburg 17 9:19 17
15 Stuttgart 17 20:32 17
16 Bremen 17 26:39 17
17 Dortmund 17 18:26 15
18 Freiburg 16 15:23 14

2. LIGA
Nürnberg - Gr. Fürth 0:0
St. Pauli - Aalen 3:1
Karlsruhe - Frankfurt 4:1
Düsseldorf - U. Berlin 1:0
Heidenheim - B‘schweig 0:1
K’lautern - Sandhausen heute
Bochum - Aue heute
Darmstadt - Ingolstadt heute
Leipzig - München 60 Mo.

1 Ingolstadt 18 30:12 39
2 Karslruhe 19 28:16 33
3 B‘schweig 19 28:20 33
4 Darmstadt 18 23:13 32
5 Düsseldorf 19 29:22 31
6 K‘lautern 18 26:19 29
7 Leipzig 18 21:11 28
8 Nürnberg 19 21:28 27
9 Heidenheim 19 28:20 25

10 Berlin 19 22:29 24
11 Gr. Fürth 19 22:23 23
12 Bochum 18 27:27 22
13 Frankfurt 19 24:33 21
14 Sandhausen 18 15:24 20
15 Aalen 19 15:25 17
16 München 18 23:30 16
17 St. Pauli 19 22:39 16
18 Aue 18 15:28 13

Bundesliga im StenogrammBundesliga im Stenogramm

Wolfsburg - Köln 2:1
Zuschauer:24800-Tore:0:1Maroh(11.),
1:1 Dost (16.), 2:1 Naldo (78.)

Bremen -Dortmund 2:1
Zuschauer: 42 100 (ausverkauft) - Tore:
1:0 Selke (3.), 2:0 Bartels (62.), 2:1Hum-
mels (69.)

Schalke -Hamburg 0:0
Zuschauer: 61 973 (ausverkauft)

Leverkusen - Frankfurt 1:1
Zuschauer: 30 210 (ausverkauft) - Tore:
0:1Meier (37./FE), 1:1 Bellarabi (83.)

Stuttgart - Paderborn 0:0
Zuschauer: 55 000

Augsburg -Mönchengladbach 2:1
Zuschauer: 30 660 (ausverkauft) - Tore:
0:1Kruse (2./Handelfmeter), 1:1Feulner
(20.), 2:1 Bobadilla (51.)

Freitag spielten:
Mainz -München 1:2
Zuschauer: 34 000 (ausverkauft) - Tore:
1:0 Soto (21.), 1:1 Schweinsteiger (24.),
1:2 Robben (90.)

Rückrundenstart: 30. Januar 2015

Temperatursturz
Novum: BVB überwintert nach zehnter Schlappe im Keller

Von Britta Körber

Jürgen Klopp gab sich nach
der zehnten Hinrundennie-
derlage und der ersten Win-
terpause von Borussia Dort-
mund auf einem Abstiegs-
rang ernüchtert.

BREMEN. „Falls jemand das
Gefühl hat, daswäre die beste
Phasemeines Lebens, täuscht
er sich gewaltig“, sagte der
Trainer von Borussia Dort-
mund bei der Pressekonfe-
renz nach dem 1:2 (0:1) bei

Werder Bremen. Die Situa-
tion sei eine Katastrophe.
Dortmundverharrtnachnun
acht Spielen in der Fremde
ohne Sieg mit nur vier Aus-
wärtszählern und insgesamt
15Punkten imTabellenkeller.
Noch nie standen dieWestfa-
len nach der Hinrunde auf
einemdirektenAbstiegsplatz.
„Wir haben jetzt drei Wo-

chen Vorbereitung, die wer-
den wir intensiv nutzen und
dann ganz anders wieder-
kommen. Dann werden wir
zurückschlagen, weil wir zu-
rückschlagen müssen“, kün-
digte Klopp an. Einkäufe im
Januar schloss er nicht aus.
WerderbleibtdankderTore

vonDavie Selke (3.) und Finn
Bartels (62.) zu Hause unter
Trainer Viktor Skripnik noch
ungeschlagen und überwin-
tert mit 17 Punkten. Mats
Hummels (69.)gelangnurder
Anschlusstreffer. „Wir müs-
sen dieses Spiel als Vorbild
nehmen“, sagte Skripnik und
lobte besonders Selke: „Ich
bin froh, dasswir ihnhaben.“
Trotz der großen Personal-

sorgen begannen die Hansea-
ten mit offensivem Kurzpass-
Spiel und überraschten die
Gästemit dem frühen Treffer.

Santiago Garcia war mit auf-
gerückt und legte Selke einen
exzellenten Pass auf – der
Youngster musste nur voll-

strecken.
Lukimya (6.) und Bartels

(7.) hätten kurz danach sogar
auf 2:0 erhöhen können, tra-
fennachEckenvonZlatko Ju-
nuzovic aber nicht richtig.
Torhüter Mitchell Langerak
musstedannnacheinemstar-
ken Konter den Schuss von
Bartels (15.) abwehren. Dort-
mund hatte große Anfangs-
problemeundrannte sich im-
merwieder fest.Bremenspiel-
te viel agiler in der Vorwärts-
bewegung.Besondersdie jun-
gen Selke (19) und Lorenzen
(20) brachten die Dortmun-
der Abwehr ein ums andere
Mal in Verlegenheit. Erst
nach einer halben Stunde
trug Pierre-Emerick Auba-
meyang einen schnellen An-
griff über die rechte Seite vor
und bediente Ciro Immobile.
Der Ex-Turiner verpasste aber
knapp.
Vor der Pause wurden die

Westfalen immer stärker,
konnten aber aus ihrem Ball-
besitz kein Kapital schlagen.
Jürgen Klopp waren die Of-
fensivbemühungen nicht ef-
fektiv genug, immer wieder
trieb er seine Elf im Dauerre-
gen wort- und gestenreich
von der Seitenlinie an. (dpa)

Zweikampf im Keller-Duell: Zlatko Junuzovic (re.) wirft sich
in den Schuss von Dortmunds Lukasz Piszczek. Foto: dpa

Was tun,HerrKlopp? –DerBVB-Trainerwirkthilflos undbe-
müht Durchhalteparolen. Foto: dpa

2 : 1

ZitatZitat
„Wir werden zurückschla-
gen, weil wir zurückschla-
gen müssen.“

Jürgen Klopp

Immer
am Ball.
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Geteiltes Leid
S04 vergibt zwei wertvolle Punkte / Einzige Freude: Huntelaar verlängert bis 2017

Von Dietmar Fuchs

Restlose Zufriedenheit im Le-
ben eines Fußballtrainers
sieht anders aus. Roberto Di
Matteo und Josef Zinnbauer
wussten nach dem 0:0 zwi-
schen Schalke und demHam-
burger SV eines ganz sicher:
Es muss besser werden in der
Bundesliga-Rückrunde.

GELSENKIRCHEN. „Viel-
leicht ist das Unentschieden
ein gerechtes Resultat“,
meinte Di Matteo. Das fünf-
te Spiel der Königsblauen
binnen 14 Tagen offenbarte

es: Angesichts der langen
Ausfall-Liste sehnen sie die
Winterpause herbei. „Man
hat in der zweiten Halbzeit
gesehen, dass wir kräftemä-
ßig nicht noch einmal zule-
gen konnten“, kommentier-
te Di Matteo.
Zinnbauer freut sich eben-

falls auf die Feiertage und
hielt bei lediglich neun Tref-
fern eines fest: „Ich hätte
gernmehr Punkte undmehr
Tore.“ Auch auf Schalke
schaffte es seine Mann-
schaft nicht, die schlimme
Bilanz mit nur zwei Aus-
wärtstoren und neun Tref-
fern insgesamt, aufzubes-
sern.
Eines indes attestierte

Zinnbauer seiner Auswahl:
„Das war eine richtig gute
Leistung.“ Vier Tage nach
dem 0:1 gegen Stuttgart prä-

sentierten sich die HSV-Pro-
fis wie ausgewechselt und
hätten „mit ein bisschen
Glück zur Halbzeit sogar in

Führung liegen können“,
wie Zinnbauer bemerkte.
Den sechsten Auswärts-

punkt der Saison verdiente

sich der HSV mit einer cou-
ragierten Leistung, hatte
aber auch Glück, dass Schal-
ke-Torjäger Klaas-Jan Hun-
telaar (2.) und Roman Neu-
städter (84.) nur das Alumi-
nium trafen. Um Huntelaar
gab es auchden intensivsten
Jubel der S04-Anhänger:
Schalke verlängerte den
Kontrakt mit dem Nieder-
länder bis 2017.
Die Schalker wollten die

1:2-Pleite eine Woche zuvor
gegen Köln vergessen ma-
chen. Doch HSV-Keeper Ja-
roslav Drobny vereitelte mit
einer exzellenten Vorstel-
lung alle Möglichkeiten.
Dass Rafael van der Vaart
(Gelbsperre) und Angreifer
Pierre-Michel Lasogga
(Oberschenkelverletzung)
fehlten,machte sich bei den
Hanseaten speziell vor dem
Seitenwechsel bemerkbar.
Offensiv fand der HSV in
den ersten 45 Minuten
kaum statt.
Hamburg präsentierte

sich danach stärker, riskierte
mehr. S04-Keeper Ralf Fähr-
mann musste gegen den
ehemaligen Schalker Lewis
Holtby klären (50.). Und
Holtby dachte nach dem
Schlusspfiff schonan später:
„Wir haben genug Zeit, um
uns auszudenken, wie wir
die Tore machen.“ Das tut
auch not, denn die Hinrun-
de-Trefferausbeute ist laut
Nicolai Müller „eine Kata-
strophe“. Immerhin zeige
gestern die zweite Hälfte des
Auftritts, „was in uns
steckt“, ergänzte der HSV-
Angreifer. (dpa)

DuelleinSerie:Zweikämpfelie-
ferten sich Dominik Schmidt
(li.) unddiePreußennichtnur
auf demRasen.

Trainer verloren, Punkte auch
Ralf Loose muss bei zweikampfintensivem Spiel vom Platz

MÜNSTER. Erwar vonZwei-
kämpfen geprägt, der letzte
Drittliga-Auftritt der Preußen
in diesem Jahr. Auf und auch
neben dem Platz. Gleich eine
ReihepackenderDuelle liefer-
ten sich die Protagonisten in
Minute 44. Nach einem der
unzähligen Fouls, mit denen
der FC Energie Cottbus den
Höhenflug der Adlerträger
stoppen wollte, ging es hoch
her. Als sich die Preußen-
Bank samt Ralf Loose vehe-
ment über das Foul an Amau-
ry Bischoff beschwerte, kam
es zu Rangeleien. Dabei – das
zeigten auch die TV-Bilder
zweifelsfrei – eröffnete Cott-

bus-Coach Stefan Krämer die
Schubsereien, ehe sich auch
der Preußen-Trainer abwehr-
te. Der aber musste ebenso
vomPlatz, erlebteDurchgang

zwei aus dem Spielertunnel,
wie der Mannschaftsarzt der
Gastgeber, der sich zuvor im
Ring wähnte.
Davon aber ließen sich die

Preußen nicht beeindrucken,
glichen nur 120 Sekunden
(47.)nachderPauseundnach
dem 0:1 (12.) aus. Und das

höchst effektiv und gekonnt
über nur drei Stationen.
Einen langen Diagonalpass
vonDominik Schmidt leitete
Rogier Krohne fein auf Benja-
min Siegert weiter, der Torhü-
ter überlistete. Danach deute-
te vieles im zweiten Durch-
gang auf die Preußen hin,
doch Cottbus (79.) traf aber-
mals. Der FC Energie hatte
sich irgendwie durchgeboxt.
Preußen: Schulze-Niehu-

es – Schöneberg, Schmidt,
Heitmeier, Hergesell (89.
Scherder) – Bischoff, Zenga –
Siegert (79. Amachaibou), Pi-
ossek, Kara – Krohne (73.
Reichwein) (uni)

2 : 1

KOMPAKT
Cottbus - Münster 2:1
Zuschauer: 6848 - Tore: 1:0 Pospech
(12.), 1:1 Siegert (47.), 2:1 Kleindienst
(79.)
Bielefeld - Chemnitz 2:0
Zuschauer: 13411 - Tore: 1:0Klos (4.),
2:0 Hemlein (51.)
Dresden - Osnabrück 2:1
Zuschauer:22953 -Tore:0:1 Iljutcen-
ko(29.),1:1Hartmann(51.),2:1Eilers
(61.) - Rote Karte: Willers (34./Osna-
brück)
VfB Stuttgart II - Erfurt 2:2
Zuschauer: 636 - Tore: 0:1Tyrala (19./
Foulelfmeter), 1:1 Kiesewetter (38.),
1:2Wiegel (45.), 2:2Grüttner (90.+2)
Bes. Vorkommnisse:Holzhauser (VfB
II) scheitert mit Foulelfmeter an Kle-
win (90.)
Unterhaching - Regensburg 3:2
Zuschauer: 2000 - Tore: 0:1 Wind-
müller (15.), 0:2 Steininger (60.), 1:2
Hagn (64.), 2:2 Widemann (72.), 3:2
Voglsammer(75.) -RoteKarte: Wind-
müller (87./Regensburg)
Köln - Halle 2:2
Zuschauer: 1821 - Tore: 1:0 Rahn (6./
Foulelfmeter), 1:1 Furuholm (7.), 1:2
Furuholm (38.), 2:2 Kialka (44.)
Rostock - Kiel 0:4
Zuschauer: 6000 - Tore: 0:1 Krause
(10.), 0:2 Kazior (52./Handelfmeter),
0:3 Breitkreuz (75.), 0:4 Kegel (89.) -
Gelb-RoteKarte:Krauße(51./Rostock)
Stuttgarter K. - Sonnenh. G. 2:0
Zuschauer: 3160 - Tore: 1:0 Braun
(30.),2:0Engelbrecht (79.)GelbeKar-
te: Jüllich (66./Sonnenhof)
Duisburg - Mainz II 1:1
Zuschauer:11637Tore:1:0Janjic(12./
Foulelfmeter), 1:1 Roßbach (23.)

3. LIGA
Cottbus - Münster 2:1
Dresden - Osnabrück 2:1
Duisburg - Mainz II 1:1
Stuttg. K. - Sonnenhof G. 2:0
Unterhaching - Regensburg 3:2
Dortmund II - Wiesbaden abg.
Rostock - Kiel 0:4
VfB Stuttgart II - Erfurt 2:2
Bielefeld - Chemnitz 2:0
Köln - Halle 2:2

1 Bielefeld 22 42:23 43
2 Münster 22 33:24 39
3 Stuttgarter K. 22 35:24 38
4 Dresden 22 30:24 38
5 Cottbus 22 26:20 37
6 Duisburg 22 30:21 36
7 Osnabrück 22 36:32 35
8 Erfurt 22 33:30 34
9 Wiesbaden 21 36:26 33
10 Kiel 22 26:16 33
11 Köln 22 26:21 30
12 Halle 22 27:30 29
13 Chemnitz 22 20:20 28
14 Unterhaching 22 33:41 26
15 VfB Stuttg.II 22 27:35 26
16 Dortmund II 21 24:28 21
17 Mainz II 22 24:34 21
18 Sonnenhof 22 22:39 21
19 Rostock 22 28:46 17
20 Regensburg 22 19:43 12

Ernüchtert und wieder einmal enttäuscht: So wie Roman
Neustädter fühlten gestern wohl alle in Königsblau. Foto: dpa

0 : 0
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Angriffslustige DSV-Adler
Skispringen: Freitag feiert vierten Weltcupsieg / „Es hat unheimlich Spaß gemacht“ / Geheime Wette

Von Eric Dobias

Mit seinem vierten Weltcup-
sieg hat sich Richard Freitag
nach einer kurzen Wett-
kampfpause spektakulär zu-
rückgemeldet und den deut-
schen Skispringern den zwei-
tenEinzelerfolg im WM-Win-
ter beschert.

ENGELBERG. Der 23 Jahre
alte Sachse setzte sich mit
Sprüngen auf 128,5 und
135,5 Meter um 0,6 Punkte
vor dem Tschechen Roman
Koudelka durch und weckte
damit Hoffnungen auf eine
erfolgreiche Vierschanzen-
tournee. Dritter wurde der
Österreicher Michael Hay-
böck.
„Es hat unheimlich Spaß

gemacht. Ichhabemichüber
meine guten Sprünge ge-
freut. Dass am Ende die 1 auf
derAnzeigetafel steht, istum-
so schöner“, sagte Freitag. Se-
verin Freund als Siebter und
Markus Eisenbichler auf
Rangachtkomplettiertendas
starke Abschneiden der DSV-
Adler.
„Das ist eine tolle Ge-

schichte für Richard.Mit die-
sem Ergebnis habe ich nicht
gerechnet“, kommentierte

BundestrainerWerner Schus-
ter das Traum-Comeback
von Freitag. Dieser hatte we-
gen einer starken Erkältung

inderVorwocheaufdieweite
und beschwerliche Reise zur
Weltcup-Premiere im jen-
seits des Ural gelegenen

Nischni Tagil verzichtet. Die-
se Entscheidung erwies sich
als goldrichtig. „Die Pause
war notwendig, deshalb ha-

ben wir die Belastung mal
runtergefahren“, sagte Frei-
tag und stellte zufrieden fest:
„Die Sprünge kommen jetzt
besser.“
Zur Halbzeit lag Freitag

noch auf Rang vier, im Finale
katapultierte er sich ganz
nach vorn. Es war sein erster
Einzelsieg seit dem 10. März
2013 in Lahti und zugleich
der erste Erfolg eines deut-
schen Springers in Engelberg
seit 13 Jahren. Zuletzt hatte
Stephan Hocke 2001 am Fu-
ße des mächtigen Titlis-Ber-
ges gewonnen. „Ichhabemit
ihm etwas ausgemacht. Er
weiß schon, umwas es geht“,
meinte Freitag schmun-
zelnd.
Der Sieg dürfte Balsam für

seine Seele sein. Bei Olympia
war er nach zwei schwachen
Auftritten im Einzel aus dem
Team geflogen und hatte da-
durch Gold verpasst. Nach
einem starken Sommer mit
dem Sieg beim Grand Prix in
Klingenthal als Höhepunkt
war er mit großen Erwartun-
gen in die Saison gestartet,
die sich zunächst nicht er-
füllten. „Ich habe gewusst,
dass er was kann, denn er hat
vier Monate richtig gut trai-
niert“, sagte Schuster. (dpa)

RichardFreitag imAnflug:Der23-jährigeSachse siegte inEngelbergundmachtHoffnungfür
die Vierschanzen-Tournee. Foto: dpa

Perfektes Comeback
Biathlon: Dahlmeier knackt WM-Norm / Starker Kühn

POKLJUKA. Biathletin Lau-
ra Dahlmeier hat bei ihrem
Comeback gleich im zweiten
Rennen die WM-Norm ge-
knackt. Die 21-Jährige lief
beim Weltcup im sloweni-
schen Pokljuka in der Verfol-
gungaufPlatz fünfunddamit
alsEinzigedesgesamtendeut-
schen Teams in die Top-Ten.
„Mir ist es heute schwerer
gefallen. Aber ich bin total
froh und superhappy mit
dem Ergebnis“, sagte Dahl-
meier in der ARD. Bei den
Männern lieferte Johannes
Kühn als 13. eine starke Leis-
tung ab. Der Bayer schoss
fehlerfrei und verbesserte
sich gleich um 24 Plätze.
„Ich habe noch nie viermal
null geschossen, das ist
Wahnsinn“, meinte Kühn
abgekämpft, aber zufrieden.
DieDamenüberzeugtener-

neut mit einer geschlossenen
Teamleistung. Beim Sieg von
Darja Domratschewa (1
Schießfehler) leistete sich

Dahlmeier ebenfalls nur
einen Fehler und hatte einen
Rückstand von 1:12,1 Minu-
ten auf die dreimalige Olym-
piasiegerin. Auf der 1300 Me-
ter hochgelegenen Hochebe-
ne im Nationalpark Triglav
liefVanessaHinzbei strahlen-
dem Sonnenschein (2/+
1:55,8Minuten) auf Rang elf,
Franziska Hildebrand (2/+

1:58,8)wurde13.undFranzis-
ka Preuß (3/+ 2:39,6) 19. Ju-
nioren-Weltmeisterin Luise
Kummer, im Sprint 47., ver-
zichtete wegen zu hoher Be-
lastung auf einen Start. Sie
reiste zusammen mit Miriam
Gössner, die als Sprint-70. die
Qualifikation für die Verfol-
gung verpasst hatte, bereits
nach Hause. (dpa)

Eindrucksvoll zurück gemeldet: Laura Dahlmeier Foto: dpa

WintersportWintersport

Brandner gefällt

Ski Alpin: Für Platz 16
und damit das beste Resul-
tat seiner Weltcup-Karriere
bekam Klaus Brandner von
DSV-Alpindirektor Wolf-
gang Maier einen Schlag
auf die Schulter. Der nor-
wegische Super-G-Sieger
Kjetil Jansrud war aber
auch in Gröden für ihn
außer Reichweite.

Norweger dominieren

Ski Nordisch I: Die nor-
wegischen Skilangläufer ha-
ben ihre Extra-Klasse auch
beim Weltcup im schweize-
rischen Davos bewiesen. Im
15-Kilometer-Freistilrennen
belegten sie die ersten drei
Ränge. Anders Glörssen
siegte in 34:27,9 Minuten
und verwies seine Teamkol-
legen Petter Northug und
Chris André Jespersen mit
4,8 und 10,4 Sekunden

Vorsprung auf die Plätze
zwei und drei. Als bester
DSV-Athlet kam Tim
Tscharnke aus Biberau nur
auf Platz 37 und verpasste
damit die Punkteränge. Jo-
nas Dobler wurde 45., Tho-
mas Bing 59.

Fessel strahlt

Ski Nordisch II: Nicole
Fessel konnte ihr Glück
kaum fassen, Claudia Nys-
tad bejubelte das beste Ein-
zel-Ergebnis seit ihrem
Comeback. Die deutschen
Langläuferinnen haben
beim Weltcup in Davos für
einen Paukenschlag ge-
sorgt. Im 10-Kilometer-Frei-
stilrennen musste sich Fes-
sel nur der sechsmaligen
Olympiasiegerin Marit Björ-
gen geschlagen geben. Wie
sie schaffte auch die Fünfte
Nystad die Norm für die
Weltmeisterschaften in Fa-
lun. (dpa)
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Attraktives
Los für Alba
BERLIN. Alba Berlin be-
kommt es in der Zwischen-
runde der Basketball-Euro-
league mit ebenso schweren
wie attraktiven Gegnern zu
tun. Zur Gruppe E gehören
neben dem Bundesliga-Spit-
zenreiter noch Real Madrid,
der FC Barcelona, der Berli-
ner Vorrundengegner Mac-
cabi Tel Aviv, Panathinaikos
Athen, Galatasaray Istan-
bul, Roter Stern Belgrad und
Zalgiris Kaunas. Erster Geg-
ner der Berliner ist am 2. Ja-
nuar daheimder FCBarcelo-
na, wie der Berliner Club
mitteilte. ALBA hatte das
Weiterkommen schon vor
dem 67:70 gegen Zagreb
zum Abschluss der Vorrun-
de am Freitag sicher. (dpa)

Das vorläufige AufgebotDas vorläufige Aufgebot

Tor: Heinevetter (Berlin),
Lichtlein (Gummersbach),
Wolff (Wetzlar), Ziemer
(Hannover)
Linksaußen: Genshei-
mer (RN Löwen), Musche
(Magdeburg), Allendorf
(Melsungen)
Rückraum li.: Drux (Ber-
lin), Christophersen (Han-
nover), Kneer (RN Löwen),
Lemke (Lemgo), Böhm(Ba-
lingen), Schneider (Lemgo)
Rückraum Mitte: Stro-
bel (Balingen), Kneule

(Göppingen), Ernst (Gum-
mersbach), Kraus (Göppin-
gen)
Rückraumre.:Weinhold
(Kiel), Müller (Melsungen),
Wiede (Berlin), Schöngarth
(N-Lübbecke)
Rechtsaußen: Groetzki
(RN Löwen), Sellin (Mel-
sungen), Reichmann (Kiel-
ce/POL)
Kreis: Wiencek (Kiel), Pe-
keler (Lemgo), Schmidt
(Ludwigshafen-Fr.), Heinl
(Flensburg)

Kaderreduzierung ist das
Stichwort. Morgenwird Bun-
destrainer Dagur Sigurdsson
vier Spieler aus dem bisheri-
gen WM-Aufgebot streichen
und den 18er-Kader benen-
nen.

FRANKFURT. Am kom-
menden Sonntag (28. De-
zember) fällt in Frankfurt
amMain der Startschuss zur
finalen Vorbereitung auf die
Handball-Weltmeister-
schaft in Katar (15. Januar
bis 1. Februar). „Wir arbeiten
weiter daran, die richtige
Mischung zu finden. Über
die bisherigen vier Spiele
unter meiner Leitung hat
sich ein kleiner Kern gebil-
det, um den wir die Mann-
schaft für die WM aufbau-
en“, sagt Sigurdsson. „Mit
diesem Team wollen wir
schon jetzt erfolgreich sein,
aber auch eine stabile Basis
für unseren weiteren Weg
mit den Fernzielen WM

2019 undOlympische Spiele
2020 schaffen.“
Torwart Carsten Lichtlein

(Gummersbach) ist mit 34
Jahren und 184 Länderspie-
lensowohlderältesteals auch
der erfahrenste Akteur. Der
noch 19 Jahre alte Berliner
Paul Drux ist der Junior im
Aufgebot. Aus dem erweiter-
ten 28er-Kreismuss dermaxi-
mal 16 Spieler umfassende
WM-Kader gebildet werden.
Während des Turniers sind
zwei Wechsel möglich.
Bei der WM 2013, die mit

Platz fünf endete, war Oliver
Roggisch noch Kapitän und
Abwehrchef. Inzwischen
unterstützt der 36-Jährige die
Nationalmannschaft als
Teammanager. „Diese Welt-
meisterschaft wird für unsere
Mannschaft eine riesige He-
rausforderung. Gerade die
jungen Spieler können wert-
volleErfahrungensammeln“,
sagt Roggisch.
Nach zwei Testspielen

gegen Island am 4. und 5. Ja-
nuar in Reykjavik präsentiert
sich das DHB-Team noch
zweimal vor eigenem Publi-
kum: Sowohl in Stuttgart (9.
Januar, 20.15Uhr) als auch in
Mannheim (10. Januar, 16.45
Uhr) treffen die deutschen
Handballer mit Tschechien

auf einen weiteren WM-Teil-
nehmer.
Am 16. Januar wartet das

erste WM-Vorrundenspiel
gegen Polen. In derGruppeD
folgen die Spiele gegen Russ-
land (18.), Dänemark (20.),
Argentinien (22.) sowie Bah-
rain (24.). (dpa/uni)

Silvio Heinevetter gehört neben Carsten Lichtlein zu den Erfahrenen im DHB-Kader. Foto: dpa

Mit RoutineMit Routine
und Elanund Elan
Heinevetter und Lichtlein sindHeinevetter und Lichtlein sind
im WM-Kader wohl gesetztim WM-Kader wohl gesetzt

Ein volles Haus erwartet der USC am Samstag, wenn Allianz
Stuttgart im DVV-Pokal-Halbfinale in Münster gastiert.

„Können Besonderes leisten“
Aber: USC ist im Pokal Außenseiter/Heute kommt Potsdam

MÜNSTER. Axel Büring,
ganz Profi, richtet seinen
Blick „allein auf das Spiel am
Sonntag“. Seine Schützlin-
ge, die Erstliga-Volleyballe-
rinnen des USC Münster,
habenheute, 14.30Uhr, den
SC Potsdam zu Gast.
Ein qualitativ wie quanti-

tativ starkes Team und
schon des Tabellenbildes
wegen „Favorit“. Allerdings
„haben unsere Spielerin-
nen, gerade am Berg Fidel,
auch in dieser Saison schon

bewiesen, dass sie an beson-
derenTagenBesonderes leis-
ten können“.
Da dies im Grunde noch

ein wenig mehr für das
Pokalhalbfinale am Samstag
(27. Dezember, 20 Uhr) an
gleicher Stelle hoffen lässt,
wagt Büring dann doch
einen kurzenAusblick. 2006
sei der USC zuletzt „in der
Nähe eines Titels“ gewesen,
umso mehr lechze der Ver-
ein danach, das Finale in
Halle zu erreichen.

Obschon Vorschlussrun-
dengegner Stuttgart, wie
Potsdam, den Gastgebern
nurdenPart des chancenrei-
chen Außenseiters lasse. Vor
Wochenfrist bezwangen die
Schwaben, in der Liga, die
„Unabhängigen“ (3:1), die
allerdings ohne Sarah Pe-
trausch (lädierter Knöchel)
und Ashley Benson (Knie-
probleme) auskommen
mussten. Ob beide heute
mitwirken, entscheidet der
Coach kurzfristig. (flo)

Löwen freuen
sich auf Zebras
FLENSBURG. Ein Kracher
in der Runde der letzten
acht: Bundesliga-Tabellen-
führer THW Kiel muss im
Viertelfinale des DHB-
Pokals beim zweitplatzier-
tenRhein-Neckar Löwenan-
treten. Das ergab gestern die
Auslosung. Titelverteidiger
Füchse Berlin trifft auf den
Zweitliga-Tabellenführer SC
DHfK Leipzig. Die Sachsen
haben Heimrecht. In den
anderen beiden Partien ste-
hen sich der SC Magdeburg
und Frisch Auf Göppingen
sowie der VfL Gummers-
bach und die SG Flensburg-
Handewitt in reinen Erstli-
ga-Duellen gegenüber. Ge-
spielt wird die Runde am 4.
März. Die Sieger qualifizie-
ren sich für das Final Four,
das am 9. und 10. Mai 2015
in Hamburg ausgetragen
wird. (dpa)
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Alles wie gehabt
Hiltrup und Nullacht dominieren / VfL und WSU wissen zu gefallen

Von Uwe Niemeyer

Alles wie gehabt! Es geht um
den Ausber-Cup, 16 Teams
werfen ihrenHut in denRing
– besser in die Halle – und am
Ende gewinnt der TuS Hil-
trup. Nach 2011, 2012 und
2013 war es am Freitag der
vierte Streich in Serie. Das
aber ist nicht zu verwechseln
mit Langeweile.

EVERSWINKEL. Hallenzeit
ist Überbrückungszeit, da die
Saison unter dem Dach kurz
ist. Aber kurzweilig, reizvoll,
torreich – attraktiv eben. Wie
der Ausber-Cup, der auch bei
seiner 22. Auflage für beste
Unterhaltung sorgte und mit
der Neuauflage des Vorjahres-
finals zwischen dem TuS Hil-
trup und dem SC Münster 08
(5:2) einen sehenswerten
Schlusspunkt fand.

Gerade der Anteil der (hö-
herklassigen) münsterischen
Teams verleiht den drei tollen

Tagen in der Kehlbachhalle
Qualität, die heimischen
Teams stehen für die Ergän-
zung und Überraschung.
Letzteres in beide Richtun-
gen. Absolut positiv in der
vergangenen Woche der VfL
Sassenberg und die Waren-
dorfer SU.

Die WSU marschierte ein-
drucksvoll durch die Grup-
penphase und bewarb sich
für vordere Plätze. Am Final-
tag standen dann nur drei
Niederlagen, jeweils mit nur
einemTorDifferenz.Auchder
VfL baute mit einem heraus-
ragenden Regisseur Igor Wag-
ner Druck auf die Konkurrenz
aus, traf im Semifinale leider
auf den späteren Turniersie-
ger. „Der TuS Hiltrup hat
zwölf gleichwertige Spieler.
Das hat Qualität“, ordnete
Hallensprecher Heiner Vogt
den Abonnementsieger
(neun Mal) ein. Derweil ent-
täuschte am Ende Westfalia
Kinderhaus (0 Punkte in der

Zwischenrunde) ebenso wie
der TuS Freckenhorst (gerade
ein Remis in der Vorrunde).
Beide hinkten ihrem An-
spruch als Top-Teams ihrer Li-
gen weit hinterher.

Unterschiedlich die beiden
Lokalmatadore. Während
sich der SC DJK Everswinkel
blamierte, den bisherigen
Verlauf in der B-Liga wider-
spiegelte und mit 1:20 Toren
die Schießbude stellte, misch-
te RW Alverskirchen munter
mit. Der C-Ligist bot in den
ersten beiden Spielen den
Gegnern Paroli und wurde
am Ende in Partie drei mit
zwei Toren belohnt.

„Man sollte alles so belas-
sen. Das passt“, zog Andreas
Höppner ein – wohl stellver-
tretendes – Fazit. Der Null-
acht-Trainer meinte den Aus-
ber-Cup, dachte jedoch auch
an die ungewisse Zukunft der
Turniere, wenn die Tore klei-
ner werden und die Banden
fallen sollen.

3 Fragen an...3 Fragen an...

Heiner Vogt
Heiner Vogt (56), Hallenspre-
cher und Mitglied der Tur-
nierleitung, zieht Bilanz
nach dem 22. Ausber-Cup der
DJK RW Alverskirchen und
blickt voraus.

Drei Turniertage mit 39
Spielen und 214 Toren sind
Geschichte. Welches Fazit
ziehen Sie nach der 22. Auf-
lage?

HeinerVogt: Es war eigent-
lich wie immer gut. Auch
wenn die Qualität in der
Vorrunde schlecht wie sel-
ten war. Der Freitag aber war
umkämpft
und spannend.
Mit etwas
Glück hätten
wir beinahe
eine reine
Münster- und
eine Waren-
dorf-Gruppe
gehabt.
(Lacht) Nur ich
war wohl etwas
unkonzentriert, habe am Fi-
naltag das Halbzeitergebnis
zwischen Sendenhorst und
Gievenbeck zum Endresul-
tat gemacht.

Wie sind Ihrer Meinung
nach die Regeländerungen
angekommen und umge-
setzt worden?

Vogt: An die fünf Meter Ab-
stand und die Nettospielzeit
wird man sich rasch gewöh-
nen. Das ist passabel. Wer
das bei uns mitbekommen
hat, weiß nun wie es läuft.
Allerdings laufen die Spiele
nun, gerade wegen der Net-
tospielzeit in der letzten Mi-
nute, länger. Am Finaltag
hatten wir schon nach zwei
Partien Verspätung, muss-
ten dann auf die Tube drü-
cken. Gerade die Nettospiel-
zeit ist aber ein Plus, macht
ein Zeitspiel unmöglich.

Weitere Einschnitte wie der
Wegfall der Banden und der
endgültige Futsal-Ball sollen
kommen. Haben Hallentur-
niere und insbesondere der
Ausber-Cup eine Zukunft?

Vogt: Futsal macht den Hal-
lenfußball-Turnieren den
Garaus. Das wollen die Zu-
schauer nicht sehen, son-
dern Spektakel. Die Veran-
stalter sollten sich vielleicht
an einen Tisch setzen. Ein
Verein allein wird nichts
ausrichten können. (uni)

H. Vogt

SpVg Dolberg
sucht den
Hallenmeister
Ahlener Titelkämpfe

AHLEN. Die Zutaten stim-
men. Einer prachtvollen Hal-
lenfußball-Stadtmeister-
schaft steht eigentlich nichts
im Wege, wenn die SpVg Dol-
berg am 27. (Vorrunde) und
28. Dezember (Endrunde) zu
den Titelkämpfen in die
Friedrich-Ebert-Halle bittet.
Reizvolle Vorrundengrup-
pen, ein buntes Rahmenpro-
grammsowiedieausdemFut-
sal übernommenen Regelän-
derungen machen Appetit
auf den Stadtwerke-Cup. Am
Samstag und Sonntag ma-
chen die Alten Herren jeweils
ab13UhrdenAnfang,ehedie
Senioren am 27. ab 16.40 Uhr
ins Geschehen einsteigen.
Am 28. wird es bei den Senio-
ren ab 17.40 Uhr mit den
Halbfinals ernst. Und dabei
kommen nicht nur die Fuß-
ball-Fans und die Vereine auf
ihre Kosten. Für jeden erziel-
ten Treffer erhält die Kinder-
klinik vom Ausrichter einen
finanziellen Obolus, den die
Stadtwerke im Endspiel mit
zehn Euro pro Tor erhöhen.

Senioren – Gruppe A:
Ahlener SG, Aramäer Ahlen,
Westfalia Vorhelm, Vor-
wärts Ahlen. – Gruppe B:
SKS Ahlen, FSG Ahlen, RW
Ahlen, SpVg Dolberg.
AlteHerren (jeder gegen

jeden): Vor. Ahlen, Westf.
Vorhelm, FSG Ahlen, Gaye
Genclik, Aramäer, Ahlener
SG, SpVg Dolberg. (uni)

Auf Tuchfühlung gehen die
Spieler beim Stadtwerke-Cup.

Im Visier der Trainer
Bis zum 10. Januar 2015 läuft noch die Bewerbungsfrist für das HLZ
AHLEN. Das Handball-Leis-
tungs-Zentrum Ahlen (HLZ)
bietet auch Anfang 2015
wieder Sichtungen für die
Saison 2015/16 an. Interes-
sierte Jugendliche der Jahr-
gänge 1997 bis 2002 haben

in den Trainingseinheiten
die Möglichkeit, sich da-
durch für das HLZ zu emp-
fehlen.

Gefordert werden bei den
Spielerinnen und Spielern
technische, taktische und

athletische Fähigkeiten so-
wie Kondition, Spiel- und
Teamfähigkeit.

Bewerbungen sind noch
bis zum 10. Januar 2015 per
E-Mail an sichtung@hlz-ah-
len.de oder telefonisch

unter 0 23 82 / 7 29 08
möglich. Die Bewerbung
sollte unter anderem Na-
men, Wohnort, aktueller
Verein, Spielposition und
mögliche Auswahlmann-
schaft beinhalten. (pm)

Boten eine (fast) perfekte Vorstellung auf dem Parkett: StefanWortmann (re.) mit dem VfL
Sassenberg, dermit IgorWagner denbestenHallenspieler in seinenReihenhatte.Fotos:R. Penno


